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Amtssprechzeiten 

Bürgermeister Günter Först

VG Igling:
Donnerstag: 17:00 -18:00 Uhr

Feuerwehrhaus Holzhausen:
Donnerstag: 18:15 -19:00 Uhr

Anmeldung möglich unter:
Tel. 08248 / 96 97- 0

Anschrift Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Telefon: 08248 / 96 97 0 
Homepage: www.igling.de

Öffnungszeiten VG-Igling:
Montag - Freitag: 08:00 -12:00 Uhr
Montag:  14:00 -16:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 -18:00 Uhr

06. Mär. Weltgebetstag Pfarrg. Igling
07. Mär. Generalvers. Schloßschützen 
13. Mär. Frühjahrskleidermarkt 
15. Mär. Kommunalwahlen
19. Mär. Jahreshv. FW Holzhausen 
20. Mär. Jahreshv. Veteranen/Reserv.
21. Mär. Schafkopfturnier Freizeitv. HH
21. Mär. Bockstechen Schloßschützen
28. Mär. Königsproklamation Schützenv.
03. Apr. Gesung. Kreuzweg Pfarrgem. HH 
04. Apr. Endschießen Schützenverein 
09. Apr. Agape Pfarreiengem. Igling
11. Apr. Gemeinsame Osternacht HH
12.-18. Theaterspiel, Theaterverein Igling 
19. Apr. Erstkommunion Igling
30. Apr. Maifeuer Freie Wähler

Faschingsumzug in Igling
Wochenlange Vorarbeiten fanden 

am Samstag den 15.02. in Igling ein 
Ende, denn der Faschingsumzug 
2020 startete um 14.14 Uhr und zog 
durch die Straßen von Igling. Vom 
Weißen Lamm über die Unteriglinger 
und Oberiglinger Straße zum Geisel-
bergweg führte der Weg. 

Schon Stunden vorher war reges 
Treiben in Igling zu sehen, denn 
überall wurden Gärten und Häuser 
geschmückt, die Verpflegungsstati-
onen aufgebaut und die restlichen 
Arbeiten bei den Umzugsteilnehmern 
erledigt. 

Ab 12:00 Uhr waren die Straßen 
nach Igling gesperrt und für 3 € konn-
te sich jeder ein Abzeichen kaufen, 
um beim Umzug dabei zu sein. 

65 Gruppen waren ge-
meldet, davon 50 Wagen, 
viele aus dem schwä-
bischen Bereich bis nach 
Günzburg. Ca. 30 Busse 
brachten Zugteilnehmer 
nach Igling. Es war schon 
eine große Herausforde-
rung, dass der Faschings-
verein zusammen mit der 
Feuerwehr Igling und vie-
len befreundeten Feuer-
wehren aus dem Umkreis 
diese Mengen an Fahrzeu-
gen, Zugteilnehmern und 
Zuschauern bewältigen 
konnte. Die Aufstellung 
für die Faschingswagen erfolgte in 
der Kitzighofer Straße und die Fuß-
gruppen stellten sich in der Scho-
renfeldstraße auf. Stunden vor dem 
Umzug war schon laute Musik und 
Partystimmung auf den Faschings-
wagen zu erleben. Für manchen war 
schon da die Musik-Lautstärke sehr 
grenzwertig.

Bei herrlichem Wetter zog dann 

der Faschingszug vorbei an tausen-
den, meist maskierten, fröhlichen Zu-
schauern. 

Beim Iglinger Kreisverkehr stand  
erhöht auf einem Gerüst Ansager 
Richard Lang und die Jury mit Pfar-
rer Huber aus Igling, Landrat Eichin-
ger und den Nachbarbürgermeistern 
Böhm und Salzberger. 

Bei den Fußgruppen waren einige 
örtliche Themen zu sehen: Die Kita-
kinder mit den Eltern fragten nach der 
Baustelle der neuen Kita, der Män-
nerchor nahm die Baustelle der Deut-
schen Bahn auf die Schippe, die Frei-
en Wähler zeigten den Zebrastreifen 
beim „Café-Verkehrschaos“, der 
ständig zugeparkt war, der Freizeit-
verein Holzhausen bot originell die 

Mitfahrt auf Mitfahrerbänken an, z.B. 
zum Sport, ins Krankenhaus oder in 
den Zoo usw.; die Radler und Schüt-
zen beklagten den trockenen Loi-
bach, bei dem die berühmte „Greta“ 
mit den Kelten gestrandet ist. Auch 
die SVI-Fußballjugend war dabei mit 
dem Thema „Rettet die Bauern“, der 
Theaterverein mit den letzten Pingu-
inen und das Thema Venedig 2020 

Fußgruppen Platz 1: Radler- und Schützenverein 
mit „Greta und die Kelten“ / Foto: Andrea Wetzl
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Deutsche Bahn

hatte der Feuerwehrverein mit ve-
nezianischen Kostümen dargestellt, 
dafür erhielten sie von der Jury Platz 
drei bei den Fußgruppen. Der Frei-
zeitverein Holzhausen mit der Mitfah-
rerbankidee den zweiten und „Greta 

und die Kelten“ den ersten Platz.
Bei den Wagen war es keine leich-

te Aufgabe für die Jury, da die Viel-
zahl der Wagen mit großartigen Auf-
bauten eine Entscheidung schwer 

machte. Den ersten Platz errangen 
die Faschingsfreunde Mantahinga 
Schwabmünchen mit “Pirates of the 
Caribbean“.

Der zweite Platz ging an die Fa-
schingsfreunde Teerplatte Anhausen 
mit dem Wagenthema “Titanic“.

Nach über 2 1/2 Stunden Umzug 
strömten die Zugteilnehmer und Zu-
schauer zum Faschingszelt beim 
Feuerwehrhaus, wo vom Feuerwehr-
verein Igling für die Faschingsparty 
alles hergerichtet war. Wir sind dank-
bar, dass nichts passiert ist und die 
Faschingsgaudi einen guten Verlauf 
hatte. Als Bürgermeister kann ich 
nur ganz herzlich allen danken, die 
sich beim großartig gelungenen Fa-
schingsumzug mit anschließender 
Faschingsparty ehrenamtlich enga-
giert haben, namentlich und stellver-
tretend für alle fleißigen Helfer die 
Vorsitzenden des Faschingsvereins 
Stefan Rössle, Nicole Schleicher und 
Christian Brückner und Feuerwehr-
vereinsvorstand Peter Heiland. Auch 

Nach einem Gespräch mit den Ver-
antwortlichen der Deutschen Bahn 
und der ausführenden Firma kön-
nen wir mitteilen, dass im Bereich 
der Bahnhofstraße langsam Ruhe 
einkehrt. Ich habe deutlich darauf 
hingewiesen, dass für die Anwohner 
die lange Bauverzögerung teilweise 
unerträglich und schwer zu akzeptie-
ren war. 

Jetzt wurde versprochen, dass die 
herumliegenden Bauteile und die 
Abfälle Zug um Zug abtransportiert 
und die Restarbeiten an den Schall-
schutzwänden erledigt werden. Auch 
die Brückenbauarbeiten gehen dem 
Ende entgegen, nachdem mehr-
fach nachgebessert werden musste. 
Anfang März soll noch einmal die 
Landsberger Straße gesperrt werden 
und auch in der Bahnhofstraße soll 
dann weiter abgebaut werden. 

Die aufgebaute Lagerfläche wird 
wieder herausgenommen, das einge-
baute Flies entfernt und danach wird 
die Fläche mit einer Humusauflage 
wieder verfüllt. Ein Teil des Geländes 
wird wieder ein Parkplatzbereich, der 
Rest soll Blühwiese werden. Grund-
sätzlich haben wir verlangt, dass 
vorab Bodenproben genommen und 

überprüft werden, um eine Verunrei-
nigung des Untergrundes durch die 
Eisenbahnbaustelle auszuschließen. 
Wir haben auch eingefordert, dass 
die Beschädigungen in der Bahnhof-
straße ertüchtigt werden, u.a. Rand-
steine, Gehwege, Straßenbelag.

Nach einem Kostenvoranschlag, 
den wir der Deutschen Bahn zukom-
men lassen, soll eine Kostenbetei-
ligung erarbeitet werden. Ich werde 
hier sicher intensiv verhandeln. Da 
wir im nächsten Jahr damit rechnen 
müssen, dass auch das „Schnelle In-
ternet“ im Bereich der Bahnhofstraße 
verlegt werden wird, macht es sicher 
Sinn, diese Maßnahmen aufeinander 
abzustimmen. Bei den Anwohnern ist 
deshalb noch etwas Geduld ange-
sagt, wofür ich mich schon jetzt herz-
lich bedanke.

wenn die Partymusik eine zeitlang 
bis Kaufering oder Penzing drang,  
war von vielen zu hören: es war ein 
großartiger und herrlicher Umzug 
- die Verantwortlichen freuen sich 

über das Lob. Am Sonntag waren 
dann viele Helfer unterwegs, um die 
Hinterlassenschaften des Umzuges 
aufzuräumen. Dabei muss man sich 
immer wieder fragen, warum muss 
man seine Becher, Flaschen usw. im-
mer wegwerfen und einen derartigen 
Müllberg zurücklassen - wenn man 
wollte, ginge es auch anders. 

Danke an alle, die wieder für Sau-
berkeit in unserer Gemeinde gesorgt 
haben.

Fußgruppen Platz 2: Freizeitverein 
Holzhausen - Mitfahrerbank / Foto: 

Andrea Wetzl

Wagen Platz 1: Faschingsfreunde 
Mantahinga Schwabmünchen  / Foto: 

Andrea Wetzl

Wagen Platz 2: Faschingsfreunde 
Teerplatte Anhausen / 
Foto: Thorsten Jordan

Die Mitfahrerbank -
jetzt auch in Igling

Vor einiger 
Zeit wurden 
die Mitfahrer-
bänke bzw. 

Mitfahrerhinweisschilder in Igling und 
Holzhausen aufgestellt. Leider war 
schon nach einem Tag ein Richtungs-
winker abgerissen worden - Schade! 

Die Idee ist, dass jemand mit dem 
Winker die Ortschaft anzeigt, zu der 
er mitgenommen werden will. Mit et-
was Geduld sitzt man dann auf der 
Bank und wartet, bis ein Autofahrer 
anhält und man mitgenommen wird. 
Da es z.B. in Landsberg auch Mit-
fahrerbänke gibt, kann die Rückreise 
ähnlich von statten gehen. Ansonsten 
kann man auch fragen, ob und wann 
der freundliche Mitnehmer wieder zu-
rück nach Igling/Holzhausen fährt. 

Es braucht sicher noch eine ge-
wisse Zeit, bis dieses Mitnahmean-
gebot eingeführt ist. Probieren Sie es 
aus – ich bin gespannt auf Ihre Rück-
meldung. Die Mitnahmestationen be-
finden sich 

in der Oberiglinger Straße am al-
ten Feuerwehrhaus und bei der VG

 in der Unteriglinger Straße an 
der Bushaltestelle gegenüber der 
Sparkasse und 

bei der Bushaltestelle nördlich 
der Tankstelle

 in Holzhausen beim Schloss Ru-
dolfshausen und 

am südlichen Ortsausgang Rich-
tung Honsolgen. 



S. 3Gemeindenachrichten

Texte und Fotos auf den Seiten 1 - 3
von Bürgermeister Günter Först

Der Bürgermeister war 
in den letzten  Wochen 

wieder unterwegs,
um allen Jubilaren 

herzlich zu gratulieren.... 

Aus Datenschutzgründen 
werden diese nur in der 
Druckausgabe benannt.

Er wünschte im Namen 
der Gemeinde allen 

gute Gesundheit und 
überbrachte ein kleines 

Geschenk.

Jugendversammlung 
in Holzhausen

Antragstellung 
möglich

Die Gemeinde Igling als Mitglie-
der der ILE Lech -Wertach sowie die 
Vereine und Organisationen in den 
sieben Gemeinden können aus dem 
Fördertopf “Regionalbudget“ einen 
Antrag auf Förderung stellen. Für die 
ILE Lech-Wertach sind 90.000 € für 
2020 bewilligt. Einzelheiten siehe:

www.stmelf.bayern.de/agrarpoli-
tik/foerderung/234566/

Dabei werden innovative Klein-
maßnahmen gefördert, deren Kosten 
20.000,--€ nicht überschreiten dür-
fen. Nach Antragstellung wählt eine 
Kommission aus den sieben ILE-Ge-
meinden die Projekte aus, die nach 
den Richtlinien förderwürdig sind, bis 
die 90.000.--€ aufgebraucht sind. Die 
Maßnahmen müssen  bis 1.10.2020 
umgesetzt und abgerechnet sein. Bei 
Interesse bitte Vorschläge möglichst 
bald an die Gemeinde.

Eine Institution hat 
aufgehört

Seit über 50 Jahren ist Herbert 
Rudhart als Ausfahrer für Getränke 
weit über seine Heimat Holzhau-
sen bei Buchloe bekannt. Unzählige 
Kästen mit Bier, Limo, Spezi usw. 
hat er in dieser langen Zeit zu seinen 
Kunden gebracht und wieder abge-
holt. Viele Feste waren ohne seinen 

Einsatz nicht denkbar. Jetzt, so hat er 
sich entschlossen, ist Schluss. 

Man merkte ihm die Wehmut schon 
an, als ich mit ihm bei seiner letzten 
Lieferung für die VG sprach und er 
die letzten Kästen zu seinem Liefer-
wagen schob. Ich weiß, dass er mit 
seiner fröhlichen und immer freund-
lichen Art vielen fehlen wird, doch 
letztendlich dürfen wir ihm alle dan-
ken für seine Dienste, die er so gerne 
machte. Danke Herbert sag ich als 
Bürgermeister, aber auch alle seine 
Kunden und seine Holzhauser ganz 
besonders.

Info aus der Verwaltung
Unser Mitarbeiter im Bauamt, 
Herr Schorer, hat auf eigenen 
Wunsch das  Arbeitsverhältnis 
gekündigt und geht zurück in 
das Landratsamt. Ebenfalls auf 
eigenen Wunsch  verlässt uns 
Frau Reichel, da sie eine Stelle in 
Geltendorf erhalten konnte.

Die Anregung aus der Bürgerver-
sammlung habe ich umgesetzt und 
die Jugend von Holzhausen zu einem 
Treffen eingeladen. Zusammen mit 
den Jugendreferenten Christian 
Fichtl und Marie-Theres Scheck so-
wie Claudia Jetzt-Schwarz und den 
Jugendlichen haben wir Wünsche 
und Fragen aufgeschrieben und die 
Anregungen sollen auch umgesetzt 
werden. Wir haben besprochen, dass 
Verhaltensregeln eingehalten werden 
müssen wie z.B. Alkohol- und Rauch-
verbot. Wir haben vereinbart, dass 
der Jugendtreff Holzhausen anfangs 
am Samstag und am Sonntag ge-
öffnet ist, die Zeiten wurden mit der 
Jugend abgestimmt. Für die Schlüs-
selausgabe konnten wir Frau Frank 

gewinnen, um auch Frau Ostermeier, 
die dies schon viele Jahre erledigt hat 
und den anderen Bereich des Dorf-
gemeinschaftshauses weiter managt, 
etwas zu entlasten.
Wir wünschen uns, dass sich die 
Jugend in ihren Räumen wohl fühlt, 
die Gemeinde wird dazu noch einige 
Wünsche erfüllen. 
Wir hoffen aber, dass die Jugend den 
Raum auch nutzt und im Dorfgemein-
schaftshaus sowie ihren eigenen 
Räumen selbstverantwortlich Ord-
nung hält.

Hecke am 
Kapellenweg

Es ist der Wunsch der Pächterin von 
Schloss Rudolfshausen, Helene Wal-
terskirchen, die alte Buchenhecke zu 
entfernen und durch Sträucher zu er-
setzen, die blühen und so für die Ar-
tenvielfalt der Insekten, Bienen und 
Vögel besser geeignet sind. 
Nachdem die Gemeinde auch den 
Parkplatz gegenüber dem Dorfge-
meinschaftshaus anlegen will, wurde 
in der letzten Gemeinderatssitzung 
erneut beschlossen, dass auch dort 
die Hecke entfernt werden soll und 
hinter dem Parkplatz eine neue Be-
pflanzung mit Blühsträuchern vorge-
sehen ist.

Nachdem es immer wieder unver-
nünftige Autofahrer gab, die auf dem 
Zebrastreifen vor der Bäckerei park-
ten und viele Leute sich darüber in 
der Gemeinde beschwerten, wurden 
nach einem Gemeinderatsbeschluss 
Poller aufgestellt, um die Fußgänger  
und vor allem die Kinder besser zu 
schützen. Die meisten Zebrastreifen-
parker, die man angesprochen hatte, 
waren uneinsichtig und wurden auch 
verbal ausfällig, z.B.: „Ich kauf ja nur 

schnell ein“ 
oder „Halt dein 
blödes Maul, 
ich park´ wo 
ich will“ - Was 
sind manche 
Menschen nur 
für Egoisten! 
Das Café ist 
eine Bereiche-
rung für Ig-

ling, die uneinsichtigen Falschparker 
nicht.

Poller am 
Zebrastreifen 
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Die wichtigsten Gartenarbeiten 
im März 
 
GEMÜSE
Zu Beginn der Vegetationsperio-
de ist eine Bodenprobe sinnvoll. 
Aussaaten im Haus: Tomaten, 
Paprika, Auberginen 
Aussaaten im Frühbeet: Kopf-
salat, Kohlrabi, Blumenkohl, 
Brokkoli, einjährige Kräuter 
Aussaaten im Freien: u. a. 
Pflücksalat, Radieschen, Rettich, 
Gelbe Rüben, Erbsen, (Steck-) 
Zwiebeln

OBST
Robuste Obstgehölze und Bee-
rensträucher pflanzen.
Schnitt des Steinobstes, auch 
Weinreben, Kiwi.
Bei anderen Obstgehölzen 
Schnitt abschließen. 
Mehltaubefallene Triebe bei Sta-
chelbeeren entfernen. 
Beim Kernobst Veredeln durch 
Rindenpfropfen möglich.

Die wichtigsten Gartenarbeiten 
im April
 
GEMÜSE
Vorgezogene Gemüse wie 
Salate, Kohlrabi und Lauch 
auspflanzen.
Aussaaten im Freien: Salate, 
Radieschen und Rettich, versch. 
Kohlarten, Zuckererbsen, Gelbe 
Rüben, Mangold, Rosenkohl, 
Chicorée, Gewürzkräuter, ab 
Monatsmitte Rote Rüben, Busch-
bohnen, Zuckermais
Warme Vorkultur von Gurken, 
Zucchini, Kürbis, Melonen.
Boden um die 
Gemüsepflänzchen mulchen, 
sobald die Erde abgetrocknet ist.
Auf Schnecken achten!

OBST
Pflanzungen bis Mitte April ab-
schließen.
Obstbäume nach der Blüte bei 
Bedarf düngen.
Offene Baumscheiben mit Grün-
düngung einsäen.
Beerensträucher mulchen.
Erdbeeren nach der Blüte mit 
Stroh mulchen.

Auszug aus „Der praktische 
Gartenkalender 2020“, Huber-
tus Arndt

Schnitzführerschein

Baumschnittkurs

Ein Messer braucht man nicht nur 
zum Brotzeit machen, auch zum 
Schnitzen kann man es benutzen. 
Um sich nicht zu verletzen, lernten 
die Erdmännchen-Kids erst einmal 
folgende Regeln: Schnitzen heißt sit-
zen - immer vom  Körper weg schnit-

zen - Mindestens eine Armlänge weg  
vom Nachbarn sitzen.

Am zweiten Nachmittag konnten die 
Kids dann bereits ein Glücksschwein-
chen schnitzen. Sogar unsere Kleins-
te schnitzte mit Hilfe der Mama einen 
kleinen „Borstel“. Ziel dieser Aktionen 
ist der „Schnitzführerschein“ für die 
Mitglieder der Jugendgruppe. Als Be-
lohnung wird es am Ende für den be-

standenen Schnitzführerschein eine 
Urkunde geben.

Wenn Ihre Obstbäume so oder so 
ähnlich aussehen, wie auf dem 
Foto, dann kommen Sie doch 
mal zu unserem Schnittkurs! 
Wir bieten dieses Jahr zwei Kurse an! 

Jeweils Samstags, den 21.03.2020 
und 04.04.2020 um 09:00 Uhr

Mehr Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.gartenfreunde-Igling.net
Oder mit dem Smartphone den QR 
Code scannen:

Homepage

Gesucht wird!

Die Jugendgruppe sucht für Ihren 
Erdmännchengarten ein gut er-
haltenes Gartenhaus, einen Bau-
wagen oder einen Container zur 
Unterbringung der Gartenwerk-
zeuge auf dem Privatgrundstück. 

Es sollte mindestens eine Größe 
von 2m x 2m haben. 
Wenn Sie helfen können, rufen 
Sie uns bitte unter folgender Tele-
fonnummer an: 
08248 / 8889583.

Apfelsaft

Im Herbst 2019 wurden von Mit-
gliedern der Gartenfreunde, der 
Jugendgruppe und von Freiwil-
ligen die reifen Äpfel der Streu-
obstwiese geerntet und in Hurlach 
bei den „Pressern“ zu Saft verar-
beitet. 
Dieser Saft hat Bioqualität und es 
wurden nur gute Äpfel (ohne faule 
Stellen) gepresst. 
Diesen hochwertigen Saft können 
Sie für einen Preis von 10€ pro 5 
Liter Karton erwerben.

Texte: Hubertus Arndt
Fotos: Claudia Lorenzer
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…heißt es an Ostern wieder auf Ig-
lings Bühne.

Zur Aufführung kommt in diesem 
Jahr das Stück „Der Zweck heiligt die 
Mittel“ von Walter G. Pfaus.

Darin geht es um den Beamten Si-
mon Kretzer (Florian Kranawetvogel), 
der seit über einem Jahr in Elisabeth 

Hoffmann (Lena Maier) verliebt ist. 
Da ihr Vater in der Gemeinde einen 
schlechten Ruf hat und eine Heirat 
mit Elisabeth Simons Karriere ver-
bauen würde, darf allerdings keiner 
davon wissen.

Dem stellvertretenden Bürger-
meister Heinz Prachtmann (Helge 
Schneider) soll derweil das Bundes-
verdienstkreuz verliehen werden. 
Dieser ist allerdings auch in der 
ganzen Gemeinde als Schürzenjäger 
bekannt.

Um ihm eins auszuwischen ver-
bündet sich Simon mit Prachtmanns 
Frau und sie stellen ihm eine Falle. 

Wie zu erwarten gibt es ein heil-
loses Durcheinander.

Ob Simon befördert wird und seine 
Herzensdame bekommt erfahren Sie 
an und um Ostern in der Turnhalle in 
Igling.

In weiteren Rollen: Peter Loßkarn 
als Bürgermeister Konrad Überall, 
Judith Widmann und Christl Kramer 
als Verwaltungsangestellte, Sybille 
Kugelmann als Sprachrohr der Ge-
meinde Magda Henne und Melvin 
Schneider als Beamter Ewald Dürr.

Text und Foto: Jessica Wilbiller

Spieltermine 2020
Sonntag, 12.04.2020 14:00 Uhr Kindervorstellung
    20:00 Uhr
Montag, 13.04.2020 20:00 Uhr
Mittwoch, 15.04.2020 20:00 Uhr
Donnerstag, 16.04.2020 20:00 Uhr
Freitag, 17.04.2020  20:00 Uhr
Samstag, 18.04.2020 20:00 Uhr

Die telefonische Reservierung startet ab Aschermittwoch, 
26.02.2020 unter 08248 274886.

Vorhang auf . . .

Winter in Igling /
Foto: Simpert Morgenländer
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„Alle Jahre wieder“ hieß es zur 
Weihnachtsfeier am 11. Dezember

Mit 58 Personen war die Weih-
nachtsfeier sehr  gut besucht. Nach 
einem schmackhaften Mittagessen 
unterstützte uns ein Musiker beim 
Singen von weihnachtlichen Liedern 
und Anneliese Beh trug mit ihren vor-
gelesenen Geschichten zur vorweih-
nachtlichen Stimmung bei.

 Bürgermeister Först und Pfarrer 
Huber gaben uns die Ehre und tru-
gen mit ihren Ansprachen zum wür-
digen Verlauf der Feier bei. Pfarrer 

Huber machte uns bewusst, dass 
das Warten in der Adventszeit auf die 
Geburt des Heilands, auch Zeit der 
Besinnung sein sollte. Das Leben for-
dert uns oft auf zu warten und dieses 
Warten sollten wir lernen. Denn das 
Warten auf bestimmte Dinge im Le-
ben gehört dazu. Des Weiteren mein-
te er, dass wir jemand mögen, sollten 
wir auch gerade zu Weihnachten zei-
gen. Jeder sollte das Gefühl haben, 
dass ihn jemand mag.

Auch Bürgermeister Först wünsch-
te allen Senioren Gottes Segen. 

Ganz besonders betonte er, dass die 
Gesundheit das höchste Gut sei und 
sprach die Hoffnung aus, dass wir 
uns auch im Jahr 2020 gesund wie-
dersehen. Bürgermeister Först trat 
dann auch noch als Christkind der 
Gemeinde auf und überreichte dem 
Seniorenclub 2 Kuverts mit Spenden. 
Diese Spenden sind ein Anteil des 
von der Sparkasse und der Raiffei-
senbank der Gemeinde zur Vertei-
lung gestellten Geldbetrages.  Ein 
herzlicher Dank dafür. 

Als Geschenk des Seniorenclubs 
an alle Teilnehmer der Weihnachts-
feier gab es diesmal eine Tasse mit 

dem Seniorenclub-Logo. Die Tassen 
waren gefüllt mit selbstgebackenen 
Plätzchen des Seniorenclubs. Zum 

Kaffee wurden leckere Kuchen un-
serer Tortenbäckerinnen serviert und 
war somit der krönende Abschluss 
der Weihnachtsfeier.

Text: Johann Bloos
Fotos: Ulla Schlageter

Jahreshauptver-
sammlung und Neu-

wahlen
Die Versammlung fand am 8. Janu-

ar 2020 im Brauereigasthof in Holz-
hausen ab Mittag statt. Hilda Demm-
ler begrüßte die Anwesenden und 
führte nach dem Mittagessen durch 
die Jahreshauptversammlung und 
die Neuwahlen. Nach Vorstellung 
der Tagesordnungspunkte und der 
Ehrung der Verstorbenen wurde der 
Bericht über die Aktivitäten des Seni-
orenclubs im Jahr 2019 vorgetragen. 

An den Treffen und Ausflügen des 
Jahres 2019 haben  675 Senioren 
teilgenommen.

Faschingsfeier, Vater- und Mutter-
tagsfeier, Sommerfest, die 30jährige 
Jubiläumsfeier und die Weihnachts-
feier wurden durchgeführt. Es gab 
Vorträge von Johann Bloos im Janu-
ar 2019 mit dem Jahresrückblick der 
Senioren 2018. Im März hielt Walter 
Eichner einen Vortrag über die statio-
näre Heimunterbringung.

Die Tagesausflüge führten 2019 
nach Reute am Bodensee zum 

Beerenhof Pfleghaar, auf den Wen-
delstein mit Bergmesse, zum Fest-
spielhaus Füssen mit Führung und 
anschließender Forggensee Rund-
fahrt, Kloster Wiblingen und Ulm mit 
Führungen sowie zum König Ludwig 
Musical im Festspielhaus Füssen. 
Die Mehrtagesfahrt im Mai führte 
nach Wertheim. Leider verstarb bei 
diesem Ausflug der erste Vorstand 
des Seniorenclubs Herbert Szubert.

Auch die Spenden entwickelten 
sich im vergangen Jahr sehr positiv. 

Vom Vorstand des Vereines wur-
de Barbara Szubert wegen beson-
derer Verdienste um den Verein zur 
Ehrenvorsitzenden ernannt und eine 
Urkunde überreicht. Anneliese Beh 
wurde mit einem Blumenstrauß und 
Hermann Wilbiller mit einem Gut-

schein aus der Vorstandschaft verab-
schiedet.

Der Kassenbericht im Zeitraum 
vom 1.1.2019 – 31.12.2019 wurde 
von Adolf Schlageter vorgetragen. 
Anschließend erteilte Adolf Schlage-
ter die Entlastung für den Vorstand.

Dies wurde von den Mitgliedern 
einstimmig angenommen.

Die neuen Formulare für die Auf-
nahme der Mitgliedsdaten sowie die 
erforderliche Einverständniserklä-
rung wegen der Datenschutzverord-
nung wurden verteilt und ausgefüllt. 

Für 3 Jahre wurde bei den Neu-
wahlen folgender Vorstand einstim-
mig gewählt. Erster Vorstand: Hilda 
Demmler, zweiter Vorstand: Johann 
Bloos, und Josef Hutter, erster Kas-
sier: Mathilde Zuleger, zweiter Kas-
sier Erika Stork, Schriftführer Johann 
Bloos, Beisitzer: Barbara Szubert und 
Georg Schwarz. Der gewählte Vor-
stand bedankte sich anschließend 
bei den Mitgliedern für ihr Vertrauen. 
Text: Johann Bloos
Fotos: Ulla Schlageter

Neuer Vorstand v.l. Hilda Demmler, 
Georg Schwarz, Barbara Szubert, 
Johann Bloos, Josef Hutter, Erika 

Stork. Mathilde Zuleger ist nicht auf 
dem Bild



S. 7Grundschule und Kindertagesstätte      

Da es in unserer Gemeinde sicher 
viele lesefreudige Bewohner gibt, 
wenden wir uns als Grundschule nun 
an all diese Menschen. Lesen kön-
nen und Bücher lieben ist für unsere 
Schüler eine der wichtigsten Kompe-
tenzen in der Schule und im späteren 
Alltag. Damit ein jedes Kind auch zu 
einem guten und begeisterten Leser 
wird, können wir immer zusätzliche 
"Helping Hands" gebrauchen, die 
1-2 mal pro Woche für 1-... Stunden 
in unserer Schule als Lesepaten mit-
helfen. Gerade im Grundschulalter 
ist die Entwicklung der Lesefähigkeit 
besonders wichtig. Da unsere Kinder 
in Kleingruppen besser üben können, 
freuen wir uns sehr über zusätzliche 
Hilfe. 

Ihre Aufgabe als Lesepate ist es, 
mit den Kindern Texte gemeinsam zu 
lesen, zu erarbeiten, zu besprechen, 
Wörter erklären zu lassen, Geschich-
ten weiter spinnen zu lassen... Eine 
genauere Einführung ist jederzeit 
möglich.

Der Einsatztag / die Einsatztage 
sowie die Stunden am Vormittag sind 
variabel und erfolgen nach Abspra-
che.  

Lust auf eine Runde Grundschule 
und Lesen? Dann sind Sie als Lese-
pate bei uns richtig. Wir würden uns 
über weitere Lesepaten sehr freuen 
und auch unsere Kinder danken es 
Ihnen. Bei Interesse bitte in der Schu-
le anrufen (Tel. 08248 220) oder bei 
uns vorbeikommen. 

Vielen Dank! Die Lehrer der Grund-
schule Igling.

Text und Foto: Ulrike Meindel

Gesucht wird . . . Elternbeirat engagiert sich für 
Kinderhospiz St. Nikolaus in Memmingen

Bei der St. Martinsfeier der Kita 
Igling im November 2019 bot der 
Elternbeirat den großen und klei-
nen Besuchern leckere Verpflegung 
an und machte dabei auf den guten 
Zweck aufmerksam. Für die einge-
nommenen Besucherspenden be-
dankt sich der Elternbeirat vielmals 
und stockte diese dann nochmals 
auf.  Die Kindergartenleitung Carola 
Kriegl mit dem gesamten Kita Team 
bedankt sich herzlich für dieses En-
gagement. 

Elternbeiratsvorsitzende Sina 
Misch (in der Dezember-Ausgabe 
wurde irrtümlich Holger Mayer als 
Vorsitzender genannt) besuchte ge-
meinsam mit Bürgermeister Günter 
Först das Kinderhospiz in Mem-
mingen, um die Spende zu überrei-
chen. Das Kinderhospiz bedankte 
sich herzlich beim Elternbeirat und 
bei der Gemeinde Igling und betonte 
die Bedeutung dieser Unterstützung 
für eine liebe- und respektvolle Be-
treuung von Familien mit einem oder 

mehreren unheilbar und lebensver-
kürzend erkrankten Kindern während 
der gesamten Krankheits-, Sterbe- 
und Trauerphase. In Deutschland 

gibt es keine kostendeckende Fi-
nanzierung von Kinderhospizen. Da-
her ist die Kinderhospizarbeit ohne 
die Unterstützung vieler Förderer 
und die Hilfe zahlreicher ehrenamt-
licher Mitarbeiter nicht zu leisten. 
 Text:Sina Misch

Von links: Bgm. Först, Simone 
Pschorn, Sina Misch + Tochter 

 Foto: privat

Verkauf Schwangere9:30-10:30 Uhr
(1 Begleitperson, 
Mutterpass mitbringen)

W
ir v

erk
aufen:

Großes Kuch nbuf et

auch zum 
Mitnehmen!

Nummernvergabe

Alle Informationen unter:
www.kita..igling.de

l Bekleidung  
Frühjahr/Sommer (bis Gr. 146)

l Babyausstattung
l Umstandsmoden
l Bücher, CDs/DVDs 
l Spielsachen, Spiele
l u.v.m.

vom 17. bis 19.02.20 
unter E-Mail-Adresse:
kleidermarkt@kita-igling.de
(Begrenzte Anzahl an Nummern)

KINDER

MARKT
Kleider & Spielzeug
Igling
Grundschule/Turnhalle

14.03.20 .. 11..13 Uhr

KINDER

MARKT
Die Filz-Lesemaus
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Mitgliederversammlung 2019
Am Donnerstag, den 29. November 

hat im Brauereigasthof Holzhausen 
die jährliche Mitgliederversammlung 
vom Freizeitverein Holzhausen e.V. 
stattgefunden. Erfreulich war die 
große Anzahl der Mitglieder, die auch 
in diesem Jahr regen Anteil am abge-
laufenen Vereinsjahr nahmen. Der 1. 
Vorstand Robert Schuster eröffnete 
die Versammlung mit Begrüßung 
der Mitglieder, dem 1. Bürgermeister 
Günter Först, den Ehrenmitgliedern, 
allen anwesenden Gemeinderatsmit-

gliedern und Vorständen der hiesigen 
Vereine. Es wurde festgestellt, dass 
nach fristgerechter Einladung die Be-
schlussfähigkeit der Versammlung 
gegeben ist. Schriftliche Wünsche 
oder Anträge sind nicht eingegan-
gen. Im Gedenken der verstorbenen 
Mitglieder erhoben sich alle Teilneh-
mer der Mitgliederversammlung, um 
ihrer zu gedenken. Nach dem ge-
meinsamen Abendessen berichtete 
die Schriftführerin Brigitte Steinbrink 
über die Aktivitäten des abgelaufenen 
Vereinsjahres. Kassier Franz Schießl 
erläuterte in seinem Kassenbericht 
die Einnahmen und Ausgaben der 
Veranstaltungen und der diversen 
Anschaffungen. An der Reparatur der 
Spülmaschine hatte sich die Freiwilli-
ge Feuerwehr beteiligt. Die Kassen-
prüfung wurde stellvertretend für  Hu-
bert Wetzler durch Norbert Mayr und 
Martin Port vorgenommen. Norbert 
Mayr berichtete über die ordentliche 
und vorbildliche Kassenführung um 
empfahl die Entlastung des Kassiers. 
Franz Schießl wurde einstimmig 
durch die Mitgliederversammlung 
entlastet. Im Bericht des 1. Vorstands 
bedankte sich Robert Schuster für 
das Engagement der Vorstandschaft 
sowie einzelner Mitglieder, die mit ih-
ren tatkräftigen Unterstützungen wie-
der zu gelungenen Veranstaltungen 
beigetragen haben. In diesem Jahr 
wurden an den Veteranenverein € 
250 für die neue Fahne gespendet. 

Kleine Aufmerksamkeiten wurden 
Uschi Ostermeier für die Betreuung 
des Equipments des Freizeitverein, 
Siegrid Jahn für das Austragen der 
Einladungen sowie dem Guide Nor-
bert Hofmuth überreicht. Bezüglich 
des leider ausgefallenen Kegeltur-
niers erläutert  Robert Schuster die 
Hintergründe und bittet die Anwe-
senden gleichzeitig um Mitteilung, 
wenn sie eine geeignete Kegelbahn 
(vier Bahnen sind wünschenswert) 
wüßten. Da der Freizeitverein Holz-
hausen e.V. im Jahr 2020 sein 30. 
Bestehen feiert, gab Robert Schuster 
einen kleinen Einblick über die ca. 
20 Veranstaltungen im Jubiläums-
jahr. Andreas Widmann erläuterte die 
neue Internetseite des Freizeitver-
eins Holzhausen e.V., die nunmehr 
der heutigen Zeit entsprechend um-
gestaltet wurde und in Kürze freige-
schaltet wird. Der 1. Bürgermeister 
Günter Först sprach der Vorstand-
schaft des Freizeitverein Holzhau-
sen e.V. ein großes Lob bezüglich 
dem großen Engagement und den 
tollen Veranstaltungen aus, die zum 
Gemeinwohl der bürgerlichen Ge-
meinschaft beitragen. Abschließend 
erhielten die Anwesenden noch ei-
nen vorläufigen Ausblick für die Ver-
anstaltungen für das Jubiläumsjahr 
2020 und konnten Wünsche oder An-
regungen vortragen, bevor der offizi-
elle Teil der Mitgliederversammlung 
um 22:15 Uhr beendet wurde.
Text: Brigitte Steinbrink
Foto:  Pamela Seitz 

Unserer Einladung folgten viele 
Mitglieder und Holzhauser Bürger. 
So konnte ein voll besetzter Bus 
um 11:30 Uhr beim Verkehrsunter-
nehmen Trautwein starten. Bevor 
wir uns in das Weihnachtsmarkt-
getümmel begaben, hatte der Vor-
stand um 13.00 Uhr  im Herzoglichen 
Bräu-stüberl Tegernsee Plätze zum 
Mittagessen reserviert. Schon hier 
war die Stimmung großartig und wir 
genossen das leckere Essen. Im 
Anschluss daran konnte jeder nach 
Lust und Laune mit den vom Freizeit-
verein ausgegebenen „Tickets“ für 
die Pendelschiffe über den Tegern-
see nach eigenem Ermessen von 
Markt zu Markt (Stadt Tegernsee, 
Bad Wiessee, Rottach-Egern) fahren 
und an den jeweiligen Ausstiegsstel-
len verweilen. Festlich beleuchtete 

Adventszauber

Hütten und Wege begrüßten uns, 
die Gastronomen verwöhnten mit 

regionalen Weihnachtsschmankerln, 
Kunsthandwerker boten zahlreiche 
Geschenkideen und Mitbringsel an. 
Der schöne Ausflug endete mit der 
Rückfahrt um ca. 19:00 Uhr. Leider 
hatten wir nicht das Glück, eine Win-
terlandschaft vorzufinden, doch das 
hat die allgemeine Stimmung der 
Weihnachtsmarktbesucher nicht be-
einträchtigt.
Text:  Brigitte Steinbrink
Foto:  Robert Schuster

Die Pendelschiffanlegestelle am Weih-
nachtsmarkt Bad Wiessee

Die zweite Veranstaltung in un-
serem Jubiläumsjahr war das traditio-
nelle Kickerturnier  am 4. Januar, das 
im Dorfgemeinschaftshaus stattge-
funden hat. Aufgrund des Freizeitver-
ein-Jubiläumsjahres wurde ein High-
light präsentiert: ein drei Meter langer 
Achter-Kicker! Begonnen wurde mit 
dem Doppel. Die Paarungen wurden 
jeweils mittels Los entschieden. Spiel-
beginn war um 18:15 Uhr mit 26 Teil-
nehmer/innen. Nachdem das Zufalls-
los mit Doni Lederle/Christian Fichtl 
und Peter Mayer/Thomas Trautwein 
jeweils zwei Favoritenpaare zusam-
mengeführt hat, standen sich die vier 
nach vielen anderen interessanten 
und spannenden Spielen um kurz vor 
23:00 Uhr im Finale gegenüber. Tak-
tisch kluge Bälle flogen in gefühlter 
Lichtgeschwindigkeit über das Spiel-
feld. In spannenden drei Sätzen hat 
sich letztendlich das Team Doni und 
Christian durchgesetzt und gewann 
das diesjährige Doppel. Der gemiete-
te Achterkicker begeisterte Groß und 
Klein und es wurde dabei viel gelacht! 
Während der zahlreichen „Doppel-
spiele“ wurde mit ihm mit viel Spass  
gespielt. Später, nachdem die Spieler 
des Doppelwettkampfes wieder zur 
Verfügung standen, wurde mit aus-
gelosten Vierer-Teams ebenfalls ein 

Kickerturnier 2020
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Turnier gespielt. Den ersten Platz be-
legte das Team Michael Mayr, Jonas 
Klöck, Stefan Löcherer und Thomas 
Trautwein. Ein zusätzliches Highlight 
war der von Andreas Widmann pro-
grammierte elektronische Spielplan, 
über den sich alle Spieler und Inte-

ressierten einen Überblick über den 
aktuellen Spielverlauf informieren 
konnten. Direkt im Anschluss an die 
Siegerehrung vom Doppel ging es an 
die Auslosung der Einzelspiele. So 
standen sich 14 hochmotivierte Ein-
zelkämpfer ab 23:40 Uhr gegenüber 
und gaben ihr Bestes. Schnell kri-
stallisierten sich die Favoriten heraus 
und es wurde in spannenden Spielen 
um den Sieg gekickert. Letztendlich 
standen sich gegen 02:20 Uhr Doni 
Lederle und Stefan Söldner im Final-
spiel gegenüber. Den Sieg konnte, 
wie auch schon im letzten Jahr, Doni 
Lederle für sich gewinnen und be-
legte den 1. Platz in Folge. Nach dem 
zweitplatzierten Stefan Söldner konn-
te sich wie im Vorjahr Stefan Löche-
rer über den dritten Platz freuen. Wir 
bedanken uns recht herzlich bei allen 
Unterstützern, Fans, Teilnehmern 
und Gästen, die zum Gelingen dieser 
Traditionsveranstaltung beigetragen 
haben! Bis zum nächsten Jahr, wir 
freuen uns!
Text und Foto: Karin Gänsdorfer

Großen Spaß hatten alle mit dem drei 
Meter langen Achter-Kicker! 

Traditionell nach Heilig-Drei-König 
wurden auch in diesem Jahr wieder 
Christbäume eingesammelt. Das ein-
gespielte Team traf sich um 09:00 
Uhr, um  die am Straßenrand zur Ab-
holung bereit gestellten Christbäume 
mit Schwung und Elan abzuholen. 
Nun schon zum zweiten Mal durfte 
das Team wieder bei den Bewoh-
nern des Magnusheims vorbeischau-

Christbaum
Sammelaktion

en und konnten dort 5 Christbäume 
mitnehmen. Wie auch die Jahre zu-

vor, musste der randvolle Anhänger 
schon nach kurzer Zeit geleert wer-
den. Über 80 Bäume hätten es in die-

Das fröhlich gestimmte Sammlerteam: 
„Oana geht no“ 

Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand 
zählt jede Sekunde. Geschulte Erst-
helfer, die sich in unmittelbarer Nähe 
zum Notfall befinden, können dank 
der App "Mobile Retter" per GPS ge-
ortet und so innerhalb von Sekunden 
alarmiert werden.

Durch die automatische Alarmie-

rung parallel zu den anderen Einsatz-
kräften  können Mobile Retter durch 
die örtliche Nähe sehr oft deutlich 
schneller als der Rettungsdienst am 
Notfallort sein und schon in der Zeit 
bis zu dessen Eintreffen qualifizierte 
lebensrettende Maßnahmen einlei-
ten, die gerade in den ersten Minuten 
oft entscheidend sind.

Mit unserem Projekt "Mobile Retter 
Landsberg" wollen  wir – teils dras-
tisch – das therapiefreie Intervall 

zwischen Eintritt eines Kreislauf-Still-
stands und Beginn der Wiederbele-
bungsmaßnahmen verringern. Durch 
die Smartphone-basierte Alarmierung 
kann so die Rettungskette an einer 
entscheidenden Stelle gestärkt wer-
den, ohne eine Änderung an der bis-
herigen etablierten Struktur des Ret-

tungsdienstes 
v o r n e h m e n 
zu müssen.

Jeder, der 
Erfahrung hat 
im Bereich 
Herz-Lungen-
W i e d e r b e -
lebung und   
sich  im Land-
kreis Lands-
berg  als Mo-
biler Retter 
e i n b r i n g e n 
will, muss 
sich zunächst 

registrieren, eine Teilnahmeverein-
barung unterzeichnen  und ein ca. 
dreistündiges Qualifizierungstraining  
wahrnehmen, welches über das Ba-
yerische Rote Kreuz  in Landsberg 
organisiert wird. 

Interessierte melden sich bitte bei 
den Mobilen Rettern Landsberg unter 
der email:  info@mobileretter-lands-
berg.de

Dr. med. Tim Voegele

sem Jahr werden können, wenn man 
nicht eine Straße mit 3 Christbäumen 
vergessen hätte! So konnte die ma-
gische Grenze von 80 ausgedienten 
Tannen nicht erreicht werden, jedoch 
77 Bäume trugen zu einem neuen Re-
kord bei. Wie jedes Jahr versorgten 
die Holzhauser Bürger die Sammler 
mit Getränken, Naschereien und klei-
nen Snacks. 
Herzlichen Dank für Eure Gast-
freundschaft! Unser Dank gilt auch 
unseren treuen Unterstützern: Fami-
lie Rudhardt für die Bereitstellung von 
Fahrer, Traktor und Anhänger, Fami-
lie Benisch und Franz Seitz für die 
kulinarische Versorgung. Wir freuen 
uns auf´s nächste Jahr!

Text und Foto:  Pamela Seitz

Notfall-App Mobile Retter im Landkreis -
Erste Hilfe wird noch schneller
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Magnushof Holzhausen
UNVERPACKT Einkaufen

MIT LEIB UND SEELE

NEU: Kaffeeschütten

Magnusstraße 1 • Igling-Holzhausen

W
ir 

stel
len um !

   •••  Und Sie 
? 

•
•
•  Mo.-Sa. 

geöffnet

Hofladen
& Café

Regens Wagner

Berufsinformations-
tag in Buchloe

Was tut sich auf 
dem Holzhauser 

Brett?
Mitglieder-

versammlung
 

Förderverein
Der Verein „Freunde und 
Förderer von Regens Wag-
ner Holzhausen“ lädt alle 
Mitglieder und Interessier-
ten zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung ein. 

Sie findet statt am Diens-
tag, 24. März ab 19.30 Uhr 
im Besprechungsraum der 
Magnus-Werkstätten.

Zum wiederholten Mal war Regens 
Wagner Holzhausen mit einem Info-
stand beim Buchloer Berufsinforma-
tionstag vertreten. In der Mittelschule 
konnten wir am Samstag, 8. Februar 
zusammen mit der Rekordzahl von 
44 weiteren Unternehmen unser An-
gebot an Ausbildungsberufen vorstel-
len. 

Mit immerhin acht verschiedenen 
Berufsbildern und verschiedenen 
Möglichkeiten für Praktika oder Frei-
willigendienste stießen wir als lokaler 
Arbeitgeber gerade im sozialen Be-
reich auf breites Interesse. Schüle-
rinnen und Schüler, oft in Begleitung 
von Eltern und Geschwistern, aber 
auch Eltern allein suchten unseren 
Stand auf. Sie brachten gezielte Fra-
gen mit, die unsere Mitarbeiterinnen 

Ursula Rampp und Claudia Kandra 
gerne beantworteten. 

Eine ganze Reihe Mädchen ließen 
sich umfassend über die Berufe Er-
zieherin und Kinderpflegerin beraten, 
zwei Jungs zeigten sehr konkretes In-
teresse an der Ausbildung zum Land-
wirt. Häufig wurde nach dem Angebot 
an Freiwilligendiensten gefragt. Und 
wie von selbst kam es auch zu ganz 
allgemeinen Gesprächen über Re-
gens Wagner Holzhausen, in denen 
vielfach zur Sprache kam, dass wir 
„eine so klasse Arbeit leisten!“

Umgekehrt auch ein großes Lob 
von unserer Seite an die Schüle-
rinnen und Schüler der Mittelschule, 
die beim Aufbau mit anpackten und 
für die perfekte Verpflegung sorgten!

Und nun sind wir gespannt, ob wir 
vielleicht den einen oder die andere 
Standbesucher/in bald bei uns zu 
einem Vorstellungsgespräch begrü-
ßen dürfen!

Regens Wagner-Mitarbeiterin Ursula 
Rampp erläutert zwei Schülerinnen den 

Weg der Ausbildung zur Erzieherin / 
Foto: Claudia Kandra

Am 7. Februar gastierte der irisch-
kanadische Liedermacher Paul 
O’Brien zum ersten Mal für ein 
Abendkonzert auf dem Holzhauser 
Brett. Einige der Zuhörerinnen und 
Zuhörer kannten ihn schon von sei-
nem Schulkonzert im Herbst 2018. 

So war eine erwartungsfrohe Stim-
mung im Saal, als Paul O’Brien um 
20.15 Uhr einen wunderbaren Abend 
mit eigenen Liedern und einigen 
Cover-Versionen anderer Künstler 
eröffnete. Seine weiche, dabei volu-
minöse Stimme erfüllte schnell den 
Raum und nahm die Zuhörer mit in 
seine Welt, eine Mischung aus ge-
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Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der richtige
Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Hans Güßbacher
Allianz Generalvertretung
Augsburger Straße 46a
86899 Landsberg am Lech

hans.guessbacher@allianz.de
www.allianz-guessbacher.de

Tel. 0 81 91.4 01 85 10
Mobil 01 71.7 28 78 24

Demnächst auf 
dem Programm:

Senta Berger, 11. März 2020 
Lesung: Alfred Polgar, „Er und 
Sie – oder die Himmelsmacht“ – 
Gedanken zu Liebe und Leiden-
schaft, Schmerz und Eifersucht, 
vorgetragen von Senta Berger 
„mit ausgeprägtem Gespür für 
Nuancen und erfrischender Ele-
ganz“ (Quelle: Flyer)

Andrea Limmer, 24. April 2020 
Kabarett: „Das Schweigen der 
Limmer“ – Ein Mittel gegen „die 
kollektive seelische Verstummung 
und Verstimmung“ (Quelle: Flyer)

Einladung zum 
7. Benefiz-Fuß-

ballturnier 
am Samstag, 7. März 2020 ab 

14.30 Uhr in der Sport- und Kultur-
halle Hurlach!

Wir laden sehr herzlich zum inklu-
siven Benefiz-Fußballturnier zugun-
sten des Fördervereins von Regens 
Wagner Holzhausen ein. Vor der Ver-
anstaltung wird vom Förderverein ein 
neuer Kleinbus (9-Sitzer) offiziell an 
Regens Wagner Holzhausen über-
geben – das Resultat des aktuellen  
Spendenprojektes, dem auch der 
Erlös des diesjährigen Turniers noch 

zugute kommen wird.
Die erfolgreiche Serie dieser be-

sonderen Turniere geht heuer bereits 
in die 7. Runde. Wie in den Vorjah-
ren werden Fußballer aus unseren 
Erwachsenenmannschaften den 10 
teilnehmenden AH-Mannschaften zu-
gelost. 

Veranstalter sind Regens Wagner 
Holzhausen, Sportverein Hurlach 
und „Freunde und Förderer von Re-
gens Wagner Holzhausen“, für das 
leibliche Wohl ist mit Süßem und Def-
tigem gesorgt.

Regens Wagner Holzhausen freut sich 
auf das 7. Benefiz-Fußballturnier in 

der Sport- und Kulturhalle Hurlach am 
7. März /

Foto: Stephan Basener (Archivbild)

Für die Beiträge von Regens Wagner 
Holzhausen: 
Simone Kögl, Gesamtleiterin 

sungenen und erzählten Geschich-
ten, tiefgründig und humorvoll.

„Wahnsinn, was dieser Mann sei-
nem Publikum zu geben hat. Durch 
und durch ,Berührungen‘ von Körper, 
Geist und Seele, die einfach nur gut 
tun und da ,treffen‘, wo man sie ge-
rade braucht!“, so eine Besucherin 
im Anschluss an das Konzert. Paul 
O’Brien lädt seine Zuhörer immer 

wieder ein, mitzusingen und aktiver 
Teil des Konzerts zu werden. 

Gerne wurde dies auch vom Pu-
blikum des Holzhauser Bretts ange-
nommen. 

Fortgeführt wurde die Frühjahrs-
saison auf dem Holzhauser Brett  am 

Der großartige Künstler Paul O’Brien, 
wie ihn seine Fans kennen und lieben 

Foto: Martin Lederle

21. Februar mit dem Turmtheater Re-
gensburg: In dem Theaterstück „Die 
Wunderübung“ von Daniel Glattauer 
ging es um ein Ehepaar, das mithilfe 
eines Therapeuten wieder zu mehr 
Lebendigkeit und Harmonie in der 
Beziehung zurückfinden möchte.

Foto: Gerhard Schurr

Foto: Gerhard Schurr



S. 12

sparkasse-landsberg.de

Wenn man einen Finanzierungs-
partner hat, der von Anfang bis 
Eigentum an alles denkt.

Frauenbund

Neues aus dem Frauenbund der Pfarreien-
gemeinschaft Igling

Termine im März und April 2020
So, 1. März um 14.00 Uhr Pfarrheim „Liedertankstelle“
Gemeinsames Üben der Lieder für den Weltgebetstag der Frauen

Fr, 6. März um 19.00 Uhr Pfarrkirche Unterigling Andacht zum Weltgebets-
tag „Steh auf und geh!“
In diesem Jahr haben Frauen aus Simbabwe den Weltgebetstag vorbereitet.
Danach Einladung ins Pfarrheim.

Fr, 27. März um 19.00 Uhr Mitgliederversammlung

Sa, 28. März 14.30 – 17.00 Uhr Osterbazar mit Kaffee und Kuchen, Verkauf 
von Eine Welt Waren und Basteln für Kinder

So, 29. März nach dem Gottesdienst Osterbazar mit Kaffee und Kuchen, 
Verkauf von Eine Welt Waren

Sa, 25. April Wanderung auf Kraftwegen entlang des Lechs „Der Weg ent-
steht im Gehen“
Spirituelle Impulse, die Körper, Geist und Seele gut tun (Referentin: Angelika 
Piper-Bröhl)
Start: 9.00 Uhr Klosterlechfeld – ca. 15 km Wanderstrecke
Anmeldung bei A. Kettner, Tel. 08248 90 12 095

„Rise! Take Your Mat and Walk” 
© Nonhlanhla Mathe

Steh auf und geh! – so lautet der 
Titel des Weltgebetstags 2020 aus 
Simbabwe.

Das Titelbild, mit dem Namen 
„Rise! Take Your Mat and Walk”, 
zeigt das gesellschaftliche Leben in 
Simbabwe: Im oberen Teil stellt die 
Künstlerin von rechts nach links den 
Übergang von einer dunklen, schwie-
rigen Vergangenheit in eine vielver-
sprechende Zukunft dar. Im unteren 
Teil des Bildes hat sich die Künstlerin 
Nonhlanhla Mathe von der Bibelstel-
le, der Heilung des Gelähmten (Jo-
hannes 5, 2 – 9 a) inspirieren lassen.

Die Bibelstelle steht im Mittelpunkt 
des nächsten Weltgebetstags. Darin 
geht es um Jesu Heilung des Ge-

Weltgebetstag lähmten mit den Worten „Steh auf 
und geh“. Den Gottesdienst haben 
Frauen aus Simbabwe vorbereitet. 
Sie geben darin einen Anstoß, Wege 
zu persönlicher und gesellschaft-
licher Veränderung zu erkennen und 
zu gehen.

Frauen, Männer, Kinder und Ju-
gendliche unterschiedlicher Konfessi-
onen weltweit werden mit den Frauen 
aus Simbabwe zusammen den Welt-
gebetstag am 06. März 2020 feiern.

Rückblick
Am Samstag, 25. Januar fuhr der 

Frauenbund in das kleinste Opern-
haus Deutschlands, nach Mering ins 
Multum in Parvo. Dort wurde die Auf-
führung von Wolfgang Amadeus Mo-
zart „Die Entführung aus dem Serail“, 
ein Singspiel in drei Akten gezeigt. 
Multum in Parvo kann man überset-
zen mit „das Große im Kleinen“. Ge-
meint ist damit, dass es sich hier um 
ein Theater aus Papier handelt, das 
aber wie ein richtiges Theater Dar-
steller hat, halt als Papierfiguren.

Als das Licht ausging, der Vorhang 
hochgezogen wurde, die Ouvertüre 
einsetzte, die Scheinwerfer strahlten, 
befanden wir uns im Opernhaus bzw. 
auf dem Meer in einem Schiff vor der 
türkischen Küste. Dort befindet sich 
der spanische Edelmann Belmonte, 
der sich dem Wiedersehen mit seiner 
geliebten Verlobten Konstanze ent-
gegensehnt. Diese ist nämlich nach 
einem Seeräuberüberfall gemeinsam 
mit ihrer Zofe Blonde und Belmon-
tes Diener Pedrillo auf einen Skla-
venmarkt verschleppt worden. Nach 
monatelangem Bangen hat Belmon-
te von Pedrillo einen Brief erhalten. 
Deshalb weiß er nun, wo sich die 
drei befinden: im am Meer gelegenen 
Palast des Herrschers Bassa Selim. 
Nun gilt es für Belmonte einen Weg 
in den Palast zu finden …
Nun wurde der Vorführraum umge-
baut und die Kaffeetafel errichtet. 
Nebenbei konnte man hinter die Ku-
lissen, dieses besonderen Theaters 
schauen und dort die Technik entde-
cken.
Texte: Alexandra Kettner
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Beratungsstelle
Juliane Plußsollner

Teilweg 1
86862 Großkitzighofen

Telefon: 08248 902 7936
Juliane.Plusssollner@vlh.de

Vereinbaren Sie einen Termin!
Gerne berate ich Sie

auch bei Ihnen zu Hause

Zäune, Hochbeete, Terrassendielen

➧ aus Lärche, Eiche, Fichte
➧ gewachsen in unserer Region

Jetzt auch Rindenmulch erhältlich!

Wir beraten Sie gerne.

HOLZ ROLLMÜHLE 
Holz Rollmühle GmbH & Co. KG   86859 Igling

Tel. 08248-246 Fax 08248-901101
www.holz-rollmuehle.de

„Wir wandern auf dem 
Jakobsweg“

Wie im Pfarrbrief für Weihnachten 2019 angekündigt, organisiert die Pfar-
reiengemeinschaft Igling wieder eine Wanderung auf dem Jakobsweg. Es 
ist dann mittlerweile die 13. Wanderung.
 
Wann:   Samstag, 20. Juni 2020
Wer:  alle, die gerne mitwandern wollen
Wohin:   Start: in Willmatshofen, an der Pfarrkirche St. Vitus
Ziel:   Wallfahrtsort Maria Vesperbild mit Besichtigung der   
  Grotte und anschl. Abendessen

Abfahrt:  08.30 Uhr an der Unteriglinger Str., Höhe Kirche mit Bus 
 
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr

Anmeldung:  bis 12. Juni 2020 im Pfarrbüro Igling, oder bei                
  Theo Rid, Römerstr. 13, Igling.
   
Kosten:           der Fahrpreis von 18,00  Euro p.P. (Kinder frei) ist   
  bei der Anmeldung einzubezahlen.

Sonstiges:      -  für die Wanderung sind leichte Wanderschuhe ideal   
  sowie ein kleiner Rucksack o. ä. mit ausreichend             
                         Brotzeit, Getränke, evtl. Wechselwäsche /    
              Regenbekleidung je nach Witterung.

                     -  bei der Strecke selbst handelt es sich um eine    
  angenehme Tour mit ein paar leichten Steigungen,   
  die alle bewältigen können.

                           -  unterwegs werden wir mehrere von Diakon Thomas Knill
  vorbereitete besinnliche Stationen, sowie einige Pausen   
  einlegen, um  Körper und Geist wieder in Einklang zu   
  bringen.
 
  -  auf / während der Wanderung gibt es keine Einkehr-  
                         möglichkeit in ein Cafe oder eine Gaststätte, deshalb 
                         ausreichend Brotzeit mitnehmen

  -  ansonsten freuen wir uns über gutes Wanderwetter.

Die Organisatoren Martina Klaus und Theo Rid

Pfarreiengemeinschaft / Verschiedenes

Biolandgärtnerei 
Albrecht in Igling

Wir bieten an: 
Frisches Gemüse ab Feld und 
Gewächshaus aus biologischem 
Eigenanbau. Erweiterung 
unseres Sortiments durch Zukauf 
von regionalem Biolandgemüse 
und Bioobst.

Öffnungszeiten Gärtnerei: 
Montag 16-18 Uhr gegenüber 
dem Sportplatz in Igling

Donnerstags: 
Die Bio-Gemüsekiste frei Haus 
für unsere Iglinger Kunden

Auf folgenden Wochenmärkten 
finden Sie uns:
Buchloe: Samstag 8-12 Uhr
Kaufering: Freitag 8-12 Uhr
Diessen: Samstag 8-13 Uhr
Türkheim: Donnerstag 15-18 Uhr
Werner und Annette Albrecht

Tel. 08248 - 7130

Mag Gott in Frankreich leben,
zum Essen geht er nach Igling 

und Holzhausen.

(leicht abgeändert, aus dem 
Magazin „Herzstück“)
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Ein Kalender des Joseph Alois Kopp (1803 – 1881), 
Pfarrer in Oberigling - Fortsetzung

Beispiele der Aufzeichnungen 
(Bem.: Rechtschreibung, Groß- und 
Kleinschreibung und Zeichensetzung 
wurden der heutigen Schreibweise 
angepasst):

Januar „7. Abends 7. Uhr bei grim-
miger Kälte kamen meine liebste 
Eltern, die einzige Freude meines 
Lebens, mit ihrer Gerätschaft abge-
holt von Graben nach Ob. Igling um 
bei mir, ihren Sie kindlich liebenden 
Sohn, ihre Tage – nach vielen Leiden 
– im Herrn einst zu enden.“ Seine El-
tern halfen dann im Haus und in der 
Pfarrökonomie, Daneben hatte der 
Pfarrer noch den Baumeister „Ge-
org“, die Magd Theres und die Köchin 
Anastasia angestellt. Für verschie-
denste Arbeiten wurde dann oft der 
Tagwerker Johannes geholt. 

31.1. „Wurde ausgedroschen“.

Februar: –4. „Tagwerker Johannes 
zum Gsodschneiden 1.ten Tag.“ 
(Gsod ist gehäckseltes Stroh und 
Heu als Viehfutter). 

5. Gsodmacher 2ten Tag.
6. War ich mit Hr. Lehrer in Lamer-

dingen um den Ölberg anzusehen. - 
Gsodmacher 3ten Tag. Sonst war es 
der wahre 1te  Frühlingstag. 

7. Wieder sehr schönes Wetter. – 
Vormittag Briefe schreiben. Nachmit-
tag 1 Scheffel Roggen mit 2 Metzen 
Gerste (…) in die Mühle; dann das 
3te Mal Bierholen in Buchloe; das-
selbst 1 Fassl Wein mit 16 Mass. 
Ich nach Holzhausen gegangen und 
heimgefahren abends nach 8 Uhr.

9. Vom 6., 7., 8., 9. hatte man 2 
Näherinnen. Georg machte Gsod; 
Theres holte diese Tage den Antheil 
Wachs etwa 8 Pfd. – Warmer, schö-
ner Tag. NB. Wurde von dem Vater 
der Näherin bezahlt per Tag 6 Kreu-

zer zu 2 Pers. 4 Tag 48; dem Tag-
werker für 4 Tag a: 10 Kreuzer = 40 
Kreuzer.

11. Den Tagwerker Johannes 1. 
Tag .

14. Faschings Donnerstag. Georg 
und Theres mit Sägmehl den Weg 
machen im Unteriglinger (Flur?). Va-
ter und Mutter in Landsberg. – Nach-
mittag Anastas, Theres u. Georg 
nach Buchloe gefahren zum Theater 
„die Erdbeeren“. 

16. (Faschingssamstag) Wurde 
Brot gebacken, das 1te Schweinlein 
von Georg geschlachtet, Tagwerker 
den 4.Tag – a 10 kr.

17. (Faschingssonntag) Schön 
Wetter. Nachmittag von Georg mit 
Schulmeisters gefahren nach Gra-
ben. Vater war in Landsberg. - Beim 
Wirth in Ob. Igling Tanzmusik.

18.Kalter Morgen, dann Schneien. 
– Nachts wurde die Faßnachtsmahl-
zeit gegeben, wozu Gerlebäuerin und 
der Zehenträger kam.

19. (Fastnacht) Vormittags wa-
ren die Eltern wieder in Landsberg. 
Nachmittag fuhr ich u. Aloys mit Hr. 
Pfr. in Holzhausen nach Buchloe, 
aber –[aus gewissen Gründen] nicht 
ins Theater. 

20. [Aschermittwoch]. Die Leute 
hatten nachmittags für sich frei.

Den 21., 22., 23., hatte man den 
Tagwerker Johannes zum Gsod-
schneiden da.  

25. Das Düngen der Wiesenböden 
wurde begonnen. Auf die Boigen wur-
de geführt 8 Fuder – mehr strohiger 

Dung. Am (?) lud auf, Georg führte 
und Theres breitete den Dung.

26. Auf den Harttheil – gegen 
Landsberg 6. Fuder. – Ich war in La-
merdingen.

27. Vormittag noch 2. Fuder auf d. 
Harttheil u. Nachmittag auf die Boig-
en wieder 5 Fuder. – Ich war in Un-
terigling. 3 schöne warme Tage.

28. Heftiges Schneien. – Düngen 
die Sinkeltheile worauf geführt wur-
den 4 Fuder Dung. – Auch in den 
Wurz-Garten wurde Dung getragen 
auf die Tragbeeren. Auf die Grasgär-
ten wird Torf gesät. Das Koth vom Hof 
wurde auf den Acker geführt. Nach-
mittag schön.“

Damit soll es der wörtlichen Bei-
spiele genug sein. Von landwirtschaft-
lichen Tätigkeiten schreibt er dann ab 
Ende April bis zum Jahresende von 
den verschiedenen Heuernten, vom 
Säen der Kleesamen, vom Brachfeld 
umbrechen, von der Ernte der ver-
schiedenen Getreidesorten Roggen 
und Feesen (Dinkel), Gerste usw..

 Die Getreideernte begann 1834 
am 30.7. „Ernteanfang mit Schnei-
den des Roggen im Kapellfeld“. Ab 8. 
August folgte Feesen, am 9. Gerste, 
Hafer erst am 30.8.. 

Am 31.8. notierte der Pfarrer: „Vor-
mittag Abschneiden des Habers und 
Schnitts-Vollendung.“ Gleichzeitig 
wurde der Flachs ausgerauft“; da-
nach noch öfters.

Text: Werner Fees-Buchecker

Im alten Pfarrhof (re.) lebten Pfarrer 
Kopp und sein Haushalt 1833; an Stelle 
des heutigen Pfarrhofes (li.) befanden 

sich wohl die Ökonomie, der Pfarrstadel 
und Ställe. / Foto: Ortschronik Ober-und 

Unterigling, 2009
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Hilfe für Laura Rössle
Ein Aufzug, den Laura Rössle auf-

grund ihrer Krankheit dringend benö-
tigt um in den zweiten Stock zu kom-
men, kostet viel Geld. 

Daher haben sich auch einige Ig-
linger und Holzhauser Vereine Ge-
danken gemacht und sich kurzer 
Hand entschlossen, der Familie bei 
der Finanzierung unter die Arme zu 
greifen und sie mit einer Spende zu 
unterstützen. 

So übergab der Freizeitverein Holz-
hausen bei seiner Generalversamm-
lung eine Spende von 200 Euro. Der 

Theaterverein Igling und die Iglinger 
Löwen spendeten mit 500 Euro den 
Erlös des letztjährigen Maibaumauf-
stellens. Auch der Frauenbund ver-
zichtete auf den Gewinn des Oster-
bazars von 200 Euro. 

Nachdem bei den Einbauarbeiten 
doch einiges schief gegangen war 
konnten die Spender Lauras neues 
Fahrzeug besichtigen und sich davon 
überzeugen dass dieser Aufzug für 
die Familie eine große Erleichterung 
des Alltags darstellt. 

Text: Andrea Rid

Die Spender bei der Besichtigung: 
Alexandra Kettner (Frauenbund), Patricia 

Holl (Theaterverein), Florian Schwarz 
(Iglinger Löwen), Andrea Rid (Theater-

verein), Laura Rössle / Foto: privat

Robert  Schuster bei der 
Spendenübergabe  / Foto: privat

„Ein-Euro-Spenden-Aktion“ der Sparkasse Landsberg-Dießen
Im Jahr 2019 ging die 

traditionelle „Ein-Euro-
Spenden-Aktion“ der 
Sparkasse Landsberg-
Dießen bereits in die 
13. Runde. Erneut er-
hielten alle Gemeinden 
im Landkreis Lands-
berg von der Sparkas-
sen-Stiftung einen Euro 
je Bürgerin und Bürger. 
Für die Gemeinden 
Igling, Obermeitingen 
und Hurlach bedeutete 
dies eine Gesamtspen-
densumme in Höhe 
von 6.300 Euro. Wie je-
des Jahr unterbreiteten 
die Kommunen selbst 
Vorschläge, für wel-
che Aktion, Einrichtung 

oder Verein die Zuwendung verwen-
det werden soll. In Igling wurde das 
Geld (2.600 Euro) sowohl für die Ju-
gendarbeit der Gartenfreunde Igling-
Holzhausen und der Musikkapelle 
Holzhausen als auch für die Jugend- 
und Seniorenbetreuung der Gemein-
de sowie die Ferienbetreuung des 
SV Igling verwendet. Die Sparkasse 
Landsberg-Dießen unterstreicht mit 
einer Gesamtspendensumme von 
über 120.000 Euro an alle Gemein-
den im gesamten Landkreis erneut 
ihre Verbundenheit mit der Region 
und den Menschen die hier leben.

Text und Foto: Stephan Siegv.l.:Sparkassen-Geschäftsstellenleiter Robert Bein-
hofer, Bürgermeister Günter Först (Igling), Gisela 

Schmittner (Kindergarten Hurlach), Bürgermeister Er-
win Losert (Obermeitingen) und Sparkassen-Bereichs-

leiter Werner Mayrock 

In eigener Sache
Liebe Berichterstatter, wir freuen 
uns über jeden Ihrer Berichte und 
Fotos. 
Wir bitten Sie aber, weiterhin bei 
Fotos genau darauf zu achten, 
dass der Fotograf des Bildes an-
gegeben ist. 
Außerdem gehen wir bei der Ver-
öffentlichung im Dorfblatt davon 
aus, dass Sie die Rechte an dem 
Foto besitzen und alle Personen 
auf dem Foto mit einer Veröffentli-
chung einverstanden sind.
Die veröffentlichten Texte und 
Fotos werden ca. 3 Monate nach 
Veröffentlichung von unseren 
Servern gelöscht. Im Internet 
sind die aktuellen und zurücklie-
genden elektronischen Ausgaben 
des Dorfblatts selbstverständlich 
weiterhin abrufbar.
Die Dorfblatt-Redaktion

Unsere Dorfblatt- 
AusträgerInnen 

Lis und Lorenz Heinrich, Josef 
Hutter, Wally Klaus, Hedwig 

Loßkarn, Sigrid Metzger, Hanni 
Morbitzer, Erna Motschenbacher, 

Maria und Franz Ried, Edith 
Schmitz, Resi Tutsch für Igling 
und Sigrid und Walter Jahn für 

Holzhausen
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Königsproklamation mit Preisverteilung und Ehrungsabend

Die neue Schützenkönigin der 
Schloßschützen Igling steht fest und 
wurde am 14. Dezember 2019 im 
Sport- und Schützenheim Igling pro-
klamiert!  

Zu Beginn des Abends richtete 
der erste Schützenmeister Richard 
Schorer begrüßende Worte an alle 
Anwesenden. Die Schützenstube 
war bis zum letzten Platz besetzt, 
darunter waren auch Ehrengäste wie 
der zweite Gauschützenmeister Joa-
chim Meyer, Bürgermeister Günter 
Först sowie Pfarrer Huber und Pfar-
rer Klaus. Nachdem die amtieren-
de Schützenkönigin Anja Esterl und 
die Jugendkönigin Vanessa Szubert 
ihres Amtes enthoben wurden, fie-
berten alle Anwesenden auf die Ver-
kündung der Schützenkönigin bzw. 
des Schützenkönigs für das Jahr 
2020 hin. 

Zunächst gaben der erste Sportlei-
ter Lukas Höfler und der Jugendleiter 
Thomas Schmücker den Sieger der 
Schüler- und Jugendklasse bekannt. 
Den Titel des Jugendschützenkö-
nigs erhielt Michael Wetzl mit einem 
3,1 Teiler. Wurstkönig wurde Marius 
Schleicher mit einem 23,7 Teiler, ge-
folgt von der Brezenkönigin Rebekka 
Glier (44,1 Teiler). 

(v.l.) erster Schützenmeister Lukas 
Höfler, Brezenkönigin Rebekka Glier, 
Jugendschützenkönig Michael Wetzl, 

Wurstkönig Marius Schleicher und 
Jugendleiter Thomas Schmücker / 

Foto: Sigrid Baur

Außerdem wurden in der Schüler- 
und Jugendklasse weitere Preise 
ausgeschossen. So erhielt Johanna 
Rössle als beste Schützin unter 12 
Jahren den Lichtgewehr-Pokal. Den 
Jugendpokal gewann Tobias Kaspar 
mit seinem 277,8 Teiler.

Anschließend wurde die Siegerin 
des Königsschießens in der Schüt-
zenklasse gekürt. Stefanie Zimmer-
mann sicherte sich mit einem 7,0 
Teiler den Titel der Schützenkönigin 
2020. Ihr folgte der Wurstkönig Wolf-
gang Glier mit einem 10,6 Teiler so-

wie der Brezenkönig Bernhard Lang 
(14,0 Teiler). 

Auch in der Schützen- und Aufla-
geklasse gab es weitere Preise zu 
gewinnen. 

Den Auflagepokal sicherte sich 
Josef Baur (125,2 Teiler). Die zu sei-
nem 70. Geburtstag gestiftete Schei-
be von Stefan Rager gewann Wolf-
gang Glier (27,8 Teiler).

Darüber hinaus gab es erstmalig 
den neuen Wanderpokal namens 
„Hopsingpokal“ zu gewinnen. 

Dieser wurde vom ersten Schüt-
zenmeister Richard Schorer alias 
Hopsing vor der Überreichung an 
seine Gewinnerin Sigrid Baur (151,7 
Teiler) spektakulär in Szene gesetzt. 

Die Meistbeteiligungen am Königs-
schießen erzielten Andreas Hafen-
maier mit 24 Serien in der Schützen-
klasse und Annalena Brückner (16 
Serien) in der Schüler- und Jugend-
klasse.

 (v.l.) Brezenkönig Bernhard Lang, 
Schützenkönigin Stefanie Zimmer-

mann und Wurstkönig Wolfgang Glier 
/ Foto: Sigrid Baur

 Stifter und Gewinner der Geburts-
tagsscheibe, (v.l.) Stefan Rager und 

Wolfgang Glier / Foto: Sigrid Baur

 Pokalgewinner und Schützenkönige, 
(v.l.) Lukas Höfler, Marius Schleicher, 

Wolfgang Glier, Stefanie Zimmer-
mann, Johanna Rössle, Sigrid Baur, 
Tobias Kaspar, Michael Wetzl, Josef 

Baur, Rebekka Glier, Bernhard Lang / 
Foto: Nadine Seirer

Den Abschluss des feierlichen Pro-
grammes bildeten die Ehrungen von 
langjährigen Mitgliedschaften und 
besonderen Verdiensten. Für eine 
20-jährige Mitgliedschaft erhielten 
Maria Glier, Stefanie Zimmermann 
und Johannes Zech Urkunden und 
Ehrennadeln vom Bayrischen Sport-
schützenbund (BSSB) und vom Ver-
ein. Für 25 Jahre Mitgliedschaft bei 
den Schloßschützen Igling erhielt 
Eva Blob die Ehrung. Eine 40-jäh-
rige Mitgliedschaft  konnten Andrea 
Wetzl, Klaus Lang, Richard Lang, 
Peter Schorer und Stefan Wetzl auf-
weisen und bekamen die Ehrungen 
des BSSBs sowie des Vereins über-
geben. Siegfried Lang wurde darüber 
hinaus für 60 Jahre Mitgliedschaft 
von den Schloßschützen und mit der 
Gold-Krone Nadel vom BSSB geehrt. 

Als besonderes Highlight des Eh-
rungsabends wurde Josefine Lang 
das Sondergauehrenzeichen in Gold 
übergeben. 

Sie engagiert sich bereits seit 45 
Jahren in der Vorstandschaft der 
Schloßschützen Igling. 

 Geehrte Mitglieder der Schloß-
schützen Igling (v.l.) Johannes Zech, 
Stefanie Zimmermann, Maria Glier, 

Eva Blob, Richard Lang, Klaus Lang, 
Andrea Wetzl, Stefan Wetzl und Peter 

Schorer./ Foto: Nadine Seirer
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Aufgrund Ihres großen Einsatzes 
zum Wohle des Vereins wurde sie au-
ßerdem zum Ehrenmitglied ernannt.

Ehrenmitglied Josefine Lang (links) 
und Gold-Krone-Nadel-Besitzer Sig-
fried Lang (rechts) / Foto: Sigrid Baur

Neben der Königsproklamation 
gab es seit Saisonstart bereits eini-
ge Events bei den Schloßschützen. 
Beim Anfangsschießen gewann Ka-
tharina Winkler die Anfangsscheibe, 
am 27. Dezember 2019 trafen sich 
Spiel-Begeisterte Iglinger im Schüt-
zenheim zu einem Spieleabend 
und am 4. Januar 2020 starteten 
die Schützinnen und Schützen bei 
einem lustigen Beisammensein in 
das neue Jahr. 
Weitere Termine der Schloßschüt-
zen Igling:
14.03.2020 
Generalversammlung
21.03.2020 
Bockstechen
28.03.2020 
Preisverteilung Sauschießen
18.04.2020  
Finalschießen

Text: Nadine Seirer

Am Lechring entsteht zurzeit ein 
Neubau, zentral im Ortskern von Un-
termeitingen. Im EG, ersten und zwei-
ten OG versorgt der Pflegedienst Ker-
ner ab Mai pflege- und hilfsbedürftige 
Menschen in zwei unterschiedlichen 
Einrichtungen: Das »Haus Vitus« bil-
den zwei kleine Hausgemeinschaften 
für jeweils 11 Menschen mit Hilfebe-
darf. Für sie ist die WG neues Zuhau-
se, in dem sie selbstbestimmt leben 
können, aber von der Sicherheit einer 
Rund-um-die-Uhr-Versorgung durch 

Pflegekräfte profitieren.
„Die Tagespflege »Haus Xaver« ist 

die richtige Pflegeform für Menschen, 
die nur tagsüber gepflegt und betreut 
werden müssen, am Abend aber 
wieder in die eigenen vier Wände 
zurückkehren können“, erklärt Pfle-
gedienstleitung Grit Hunscheid. Ein 
Fahrdienst holt die Gäste morgens 
ab und bringt sie am Nachmittag wie-
der nach Hause. 

„Das Büro des Pflegedienstes ist 
im Gebäude nebenan, die Wege sind 
also kurz“, so Pflegedienstleitung 
Maria Schorer. 

Beide Versorgungsformen spre-
chen zwar unterschiedliche Ziel-
gruppen an, das Pflegekonzept ist 
aber grundsätzlich das gleiche: „Mit 
der Unterstützung durch unsere 
Pflegekräfte möchten wir den Pati-
enten einen weitgehend selbststän-
digen Alltag ermöglichen“, erklärt 
das Leitungsteam. Das sei trotz der 

Für jeden Lebensum-
stand die passende 

Pflegeform

gesundheitlichen Einschränkungen 
durchaus möglich. Die Pflege findet 
in beiden Einrichtungen in familiärer 
Atmosphäre statt, die Räumlichkeiten 
sind farbenfroh und modern einge-
richtet. So fühlen sich nicht nur Pati-
enten, sondern auch Angehörige und 
Pflegekräfte wohl.

Text: Doreen Ludwig

Alternde Menschen 
sind wie Museen: 

Nicht auf die Fassade 
kommt es an, sondern 

auf die Schätze im 
Innern.

(Jeanne Moreau)
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Neujahrsempfang SV Igling

Koppenhofer Str.1
86807 Honsolgen

Tel. 08241 996979

 Gesundheit schenken!

        Geschenkgutscheine 

          z
u jedem Anlass!      

 
Praxis für

Klassische Homöopathie
und

Cranio Sacrale Therapie

Margit Thaler
Heilpraktikerin

Ganzkörperworkout 
für die Gesundheit

Gut für alle, die sich ein effektives 
Training für eine starke Körpermit-
te wünschen. Im Zentrum stehen 
Bauch, Beckenboden, Hüften, Po 
und Rücken. Tiefliegende Mus-
kelgruppen werden mit gezielten 
Gymnastikübungen gekräftigt, 
mobilisiert und gedehnt. 
        
Kursbeginn: 
Mittwoch,25.03.2020 

Gebühr für 10 Abende: 
Mitglieder 35,-€ / Nichtmitglieder  
40,-€

Ort:  Sporthalle Igling

Kurs 1 18.30 – 19.30 Uhr 
Monika Riederer, Elisabeth Rid

Kurs 2 19.45  – 20.45 Uhr 
Monika Riederer, Elisabeth Rid

Info und Anmeldung bei  
Monika Riederer, Tel. 08248 - 
465

Seit einigen Jahren lädt der SV Ig-
ling seine ehrenamtlichen Helfer zu 
einem Neujahrsempfang ein, um ein-
fach Danke zu sagen. Heuer fanden 
erstmals auch die Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder bei dieser Veranstal-
tung statt. Ein Jahresrückblick der 
Vorsitzenden Nicole Schleicher und 
ein von Laura Scheck organisiertes 
Quiz rundeten den Neujahrsempfang 
im Schützenheim ab. 

Nicole Schleicher be-
dankte sich bei der Be-
grüßung bei den vielen 
Ehrenamtlichen, vom 
Vorstandsmitglied über 
die Trainer bis zu den 
Übungsleitern. Sie wür-
den alle dazu beitragen, 
dass das Angebot des 
Sportvereins immer at-
traktiver werde. Das 
belegte die Vorsitzende 
auch mit Zahlen. Knapp 
1200 Mitglieder habe 
der Verein, zuletzt seien 
vermehrt Sportler aus den Nachbar-
gemeinden hinzugekommen, die 
das vielfältige Angebot für Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene und Seni-
oren schätzen würden. Hinzu komme 

die runderneuerte Sportanlage. Zur 
Attraktivität des Vereins trage auch 
die Gemeinde bei, die den SVI auf 
vielfältige Weise unterstütze. Einen 
besonderen Dank richtete Schleicher 
daher auch an Bürgermeister Günter 
Först und die Gemeinderäte.

Ein Höhepunkt des Neujahrsemp-
fangs war die Ehrung langjähriger 

Mitglieder. Die hatte bislang immer 
bei runden Vereinsjubiläen stattge-
funden. Nun sollen die Mitglieder 
aber in dem Jahr geehrt werden, in 
dem sie ihre „runde“ Mitgliedschaft 
begehen. Für 50 Jahre im Verein wur-
den Benno Gerum und Kurt Potsch 
geehrt. 40 Jahre Mitglied sind Bri-
gitte Hollmann, Stefan Rössle, Anja 
Spitzer und Gisela Wunsch. Für 25 
Jahre Mitgliedschaft zeichnete Nicole 
Schleicher Claudia Buchecker, Anna 
Löcherer, Christin Löcherer, Julia 
Löcherer,  Roswitha Löcherer, Tobi-
as Weigl, Jakob Weinmüller, Daniel 
Wilbiller, Helene Winkler, Katharina 
Winkler, Angelika Wolf, Nico Zenco-
minierski und Sascha Zitzmann aus. 

Im Anschluss an die Ehrungen 
sorgte ein von Laura Scheck zu-
sammengestelltes Quiz rund um den 
Sportverein für Kurzweil. So musste 
unter anderem erraten werden, wie 
viele Tischtennisbälle in einem Glas 
Platz finden und wie schwer ein Fuß-
ballschuh (Größe 42) ist. Ansonsten 
gab es  Fragen zum Sportheimum-
bau und vielem mehr. Nach dem 
Abendessen fand die Preisverteilung 
statt und danach klang ein rundum 
gelungener Neujahrsempfang ent-
spannt aus.

Text und Foto: Thomas Wunder

Vorsitzende Nicole Schleicher und 
die geehrten MitgliederInnen

Der SV Igling lädt seine Mitglie-
der zur Mitgliederversammlung 
ein. 
Sie findet am Freitag, 24. April, 
um 20 Uhr im Sportheim statt.

BMW - Der Bauch 
muss weg!

FÜR SIE UND IHN! Durch mus-
kelkräftigendes Training werden 
die Problemzonen Bauch, Beine, 
Po und ergänzend Arme und Rü-
cken gestrafft und gekräftigt. Ist 
euer Interesse an diesem „BMW“ 
geweckt, dann meldet euch 
schnell an!
        
Kursbeginn:  
Montag, 20.04.2020,  
18.00 – 19.00 Uhr 
 
Gebühr für 10 Abende : 
Mitglieder 30,- € / Nichtmitglieder 
35,- € 
Ort: Sporthalle Igling  

Info und Anmeldung bei  
Monika Riederer, Tel. 08248 - 
465
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Bunter Nachmittag der
 Turnkinder

Am Sonntag, den 08.03.2020 findet ab
 14.30 Uhr unser „Bunter Nachmittag“ 

der Turnkinder in der Sporthalle in Igling  statt. Die Turn-
kinder der „Purzelzwerge“, „Small Hoppers“, „Kids Time“ und 
„Teenie Time“  zeigen was sie können und mit wieviel Freude 

sie dabei sind. Auch die Kindertanzgruppen „Modern Jazz 
Kids“ und die Erwachsenentanzgruppe „Modern Dance“ sind 
mit dabei. Anschließend sind Sie, liebe Eltern, Omas, Opas, 
Tanten, Onkel, Freunde und Kinder recht herzlich zu Kaffee 

und Kuchen eingeladen.

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Ihre Übungsleiter

Ganz nach dem Motto „same proce-
dure as every year!“ veranstaltete die 
Jugendabteilung des SV Igling auch 
in diesem Jahr ihre Hallenturniere im 
Sportzentrum Landsberg. Da die Hal-
le sowohl am Samstag, 25.01., als 
auch am Sonntag, 26.01., zur Verfü-
gung stand, konnten insgesamt fünf 
Turniere ausgetragen werden.

Am Samstag begannen um 9:00 
Uhr die ganz Kleinen (U6). Die Iglin-
ger Bambini konnten sich im Laufe 
des Turnieres gegen die Spielge-
meinschaft Schwabegg/Hiltenfingen, 
FT Jahn Landsberg und den VfL Kau-
fering durchsetzen. Nur gegen die 
Spielgemeinschaft Obermeitingen/
Hurlach mussten sie sich geschla-
gen geben, die das Turnier mit 10 
Punkten gewann. Igling belegte mit 
9 Punkten den zweiten Platz. 

Im Anschluss folgte das G-Jugend 
(U7) Turnier. Unsere Mädchen und 
Jungs befanden sich in den ersten 
beiden Partien noch im Mittagstief, 
denn gegen Erpfting (0:0) und Lands-
berg (1:1) blieb es bei einem Unent-
schieden. Dann drehte die G-Jugend 
des SVI auf und gewann das Spiel 
gegen Lengenfeld mit 0:5. Auch ge-
gen Schwabmünchen und Lamerdin-
gen konnten sie als Sieger vom Platz 
gehen. Den Turniersieg holte sich der 
SV Erpfting vor dem Gastgeber.

Am Nachmittag kämpften die Spie-
lerinnen und Spieler der E2 (U10) um 

Lutzenberger-Cup des SV Igling
den Sieg beim Lutzenberger-Cup. 
Der SV Igling kam gut ins Turnier 
und konnte im ersten Spiel den TSV 
Landsberg mit 1:3 besiegen. Doch 
in den darauf folgenden vier Partien 
musste sich der SVI leider geschla-
gen geben. Turniersieger wurde FT 
Jahn Landsberg mit 15 Punkten und 
einem Torverhältnis von 20:2. Dank 
der Tordifferenz konnte sich der SV 
Igling vor dem FSV Lamerdingen 
und dem TSV Landsberg den vierten 
Platz sichern. Aber unsere Jungs und 
Mädchen können stolz auf sich sein, 
denn sie waren die Einzigen, die ge-
gen den Turniersieger Tore geschos-
sen haben.

Am Sonntag ging es für die F-Ju-
nioren schon früh los. Der SV Igling 
startete mit einem 4:0 Sieg gegen 
den FSV Lamerdingen gut ins Tur-

nier. Nach einer 1:0 Niederlage ge-
gen den TV Waal, einem Unentschie-
den gegen den SV Lengenfeld in der 
Gruppenphase und einer weiteren 
Niederlage im zweiten Halbfinale ge-
gen den SV Erpfting, qualifizierte sich 
unsere F-Jugend für das Spiel um 
Platz 3. Auch im Platzierungsspiel 
war das Glück nicht auf der Seite des 
SVI und so wurden die Mädchen und 
Jungs Vierter. 

Das letzte Turnier an diesem Wo-
chenende absolvierte die E1 (U11). 
Die Jungs waren hochmotiviert und 
holten im ersten Spiel gegen den SV 
Erpfting einen 1:4 Sieg. Auch die Par-
tien gegen die SG Obermeitingen/
Hurlach und den FSV Lamerdingen 

wurden jeweils mit 3:1 gewonnen. Im 
vierten Spiel musste der Langerrin-
ger Torwart 6-mal hinter sich greifen. 
Mit einem weiteren 2:1 Erfolg gegen 
den SV Lengenfeld war der Turnier-
sieg unserer E1 perfekt.

Rundum war es ein sehr erfolg-
reiches Turnierwochenende mit 
spannenden Spielen, vielen Toren 
und glücklichen Spielerinnen und 
Spielern.

Ein besonderes Dankeschön geht 
an…

unseren Sponsor, die Firma Lut-
zenberger.

unsere Jugendleiter Peter Scheck, 
Christian Hauber und Martin Mielke 
für die gute Organisation,

unsere Schiedsrichter aus der C- 
und B-Jugend Tobias Heckmann, Jo-
nas Müller, Philipp Elgert, Jan-Lukas 
Scheck und Andreas Schaudt,

Andreas Menacher für die Turnier-
leitung,

alle Eltern und Helfer, ohne die so 
ein schönes Turnier-Wochenende 
nicht möglich gewesen wäre.
Text: Laura Scheck
Foto: Christian Hauber
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Fußpflege : 
•	 Fußbad
•	 Schneiden	und	Glätten	der	Nägel
•	 Abtragen	von	Hornhaut
•	 Entfernen	von	Hühneraugen
•	 Behandlung	von	eingewachsenen 
 Nägeln auf sanfte Art
•	 Abschlusspflege	mit
 kurzer Fußmassage
•	 Auf	Wunsch	Lackieren	der			 		
  Fußnägel
Komplett: 23 Euro
Gönnen Sie Ihren Füßen profes-
sionelle Pflege und wohltuende 
Entspannung.

Fußpflege für 
Sie und Ihn 

Fachfußpflege
Christine Bertler
Oberiglingerstraße 2
86859 Igling
Tel. : 08248 / 1048
Mobil : 0175 - 4008771

Übungsplan 2020
FF Igling

Jetzt anmelden!
Das neue Semester beginnt am 2. März

Finden Sie Ihre Wunschkurse auf  vhs-kaufering.
de und melden Sie sich gleich online an. Das 
gedruckte Programmheft der Volkshochschu-
len Landsberg und Kaufering liegt für Sie bereit 
im Büro der Volkshochschule, sowie in Igling im 
Rathaus, sowie in der Metzgerei Gayer. Wir freu-
en uns auf Sie und beraten Sie gerne telefonisch 
oder persönlich in unserem Büro in Kaufering. 
(www.vhs-kaufering.de).

Fit durch Bewegung  
Gezielte Gymnastik zur Gesunderhaltung, Kräftigung und Mobilisierung 
des ganzen Körpers, die neben Spaß und Sport auch Wohlbefinden för-
dert. Geeignet für Frauen und Männer die gern fit bleiben möchten. 
6 Nachmittage, 24.03.2020 - 12.05.2020 
Dienstag, 16:00 - 17:15 Uhr 
Gemeinschaftshaus , Kapellenweg, 86859 Igling Holzhausen  
Kursgebühr: 32,50 €, Kursleitung: Sabine Götzfried 
Anmeldung 08191/664220 oder vhs-kaufering.de 

. . . weil sie Leben 
rettet !!

Monatlich verunglücken rund 40 
Menschen tödlich durch Brände, der 
Großteil davon in den eigenen vier 
Wänden. Die Mehrheit stirbt an ei-
ner Rauchgasvergiftung. Rund 500 
Brandtote, 5.000 Brandverletzte mit 
Langzeitschäden und über eine Mrd. 
Euro Brandschäden im Privatbe-
reich, das sind die jährlichen Folgen 
in Deutschland. In den meisten Bun-
desländern ist daher die Installation 
von Rauchmeldern gesetzlich vorge-
schrieben.

Ursache für die etwa 200.000 
Brände im Jahr ist aber nicht nur 
Fahrlässigkeit: Sehr oft lösen tech-
nische Defekte Brände aus, die 
ohne vorsorgende Maßnahmen wie 
Rauchmelder zur Katastrophe füh-
ren können. Vor allem nachts werden 
Brände in Privathaushalten zu einer 
tödlichen Gefahr, denn im Schlaf 
riecht der Mensch nichts. Tödlich ist 
bei einem Brand in der Regel nicht 
das Feuer, sondern der Rauch. Be-
reits drei Atemzüge von hochgiftigen 
Brandrauch können tödlich sein, die 
Opfer werden im Schlaf bewusstlos 
und ersticken dann.

Da bereits das Einatmen einer Lun-
genfüllung mit Brandrauch tödlich 
ist, ist ein Rauchmelder der beste 
Lebensretter in Ihrer Wohnung. Der 
laute Alarm des Melders warnt Sie 
auch im Schlaf rechtzeitig vor der 
Brandgefahr und gibt Ihnen den nöti-
gen Vorsprung, sich und Ihre Familie 
in Sicherheit zu bringen.

Zigarettenrauch löst übrigens bei 
qualitativ hochwertigen Rauchmel-
dern keinen Alarm aus, solange 
die Zigarette nicht direkt unter den 
Rauchmelder gehalten wird. Daher 
sollte man bei dem Kauf keine Ko-
sten scheuen, da es Ihr Leben retten 
kann. 
Text: Miriam Glatz

 M = Mindestschutz, O = Optimaler 
Schutz, S = Sonderschutz (Küche)

 / http://rauchmelderservice.info/mieter/
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Getränke Ruck Zuck 
Familie Wölfle

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag:
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mittwoch:
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Samstag:
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Aktuelles

Eltern-
bildungs-
programm
Das Elternbildungsprogramm steht 

jungen Familien bis zum sechsten 
Lebensjahr ihres Kindes mit insge-
samt 25 Kursbausteinen zu allen 
Themen rund um Baby und Kind zur 
Seite. Der Kursbesuch ist kostenlos, 
eine Anmeldung nicht erforderlich, für 
Ersteltern aus dem Landkreis gibt es 
einen Bonus. 

Die nächsten Termine des Eltern-
bildungsprogramms der Kooperati-
onspartner Gesundheitsamt, Amt für 

Jugend und Familie und des SOS-
Familien- und Beratungszentrums 
sind am: 

Montag, 9. März, 19.30 Uhr, Lands-
berg Pichlmayr Senioren-Zentrum
Baustein 9 „Spiel, Spaß und Förde-
rung“ (1 bis 2 Jahre)

Dienstag, 17. März, 19.30 Uhr, Kau-
fering Montessori-Schule
Baustein 12 „Trotzköpfe und Nein-
Sager“ (2 bis 3 Jahre)

Montag, 23. März, 19.30 Uhr, Lands-
berg Pichlmayr Senioren-Zentrum
Baustein 3 „Das Baby macht sich auf 
den Weg“ (6 Monate bis 2 Jahre)

Dienstag, 31. März, 19.30 Uhr, Kau-
fering Montessori-Schule
Baustein 17 „Geschwister – ein Bund 
fürs Leben“

Montag, 27. April, 19.30 Uhr, Lands-
berg Pichlmayr Senioren-Zentrum
Baustein 15 „Regeln und Rituale im 
Familienalltag“ (2 bis 3 Jahre)

Dienstag, 28. April, 19.30 Uhr, Kaufe-
ring Montessori-Schule
Baustein 6 „Sprechen lernen leicht 
gemacht“ (6 bis 18 Monate)

Weitere Informationen gibt es stets 
aktuell unter www.landsberger-el-
tern-abc.de
Alle Bausteine, besonders auch die 
sieben Bausteine für das Kindergar-
tenalter können auch auf Bestellung 
gebucht werden. Informationen unter 
kontakt@landsberger-eltern-abc.de

Liebe Iglinger und 
Holzhausener, liebe Neubür-
ger, die Geschichte unserer 
Gemeinde Igling ist in den 
beiden Dorfchroniken für 
Ober-und Unterigling und 

für Holzhausen
niedergeschrieben.

Viele, die die Bücher besitzen 
schauen immer wieder hinein, 
denn es gibt viel Interessantes 

zu lesen und zu entdecken.
Sie erhalten die Exemplare in 
der Gemeindeverwaltung –

Neues VG Gebäude.
Wir freuen uns, wenn Sie sich 

für unsere Geschichte
interessieren.

NEUES aus der BÜCHEREI

Bücherei Igling
Unteriglinger Str. 37, 
Rückgebäude Pfarrhof
E-Mail: gemeindebuecherei.igling
@mail.de
Sabine Roming-Behr

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Samstag:
von 16 - 17 Uhr

ab 30.3. 2020 von 17 - 18 Uhr

In unserer Bücherei finden sie folgende Zeitschriften:
• GartenFlora - gärtnern, erleben und genießen
• Landlust - Die schönsten Seiten des Landlebens
• die Allgäuerin
• TEST - Stiftung Warentest
• ÖKOTEST
• Vital - Welcome to Wellness
• Naturapotheke
• Ratgeber - Frau und Familie 
• Lecker
• Essen&Trinken für jeden Tag
• Meine Familie&ich - die besten Rezepte der Saison
• mein Zaubertopf - Rezepte für Thermomix
• Thermomix von Vorwerk
• GEO - Die Welt mit anderen Augen sehen
• Wohnidee

Auswahl Neuerscheinungen:
Schöne Literatur:  
Das Geschenk - Sebastian Fitzek, Das Winterwunder von 
Dublin - Nicola Förg, Draussen - Klüpfel u. Kobr, Kühn 
hat Hunger - Jan Weiler, Blackbird - Matthias Brandt, Die 
letzten ihrer Art - Maja Lunde, Wie ein Leuchten in tiefer 
Nacht - Jojo Moyes, Die Sonnenschwester Bd. 6 - Lucinda 
Riley, Der Ursprung der Welt - Ulrich Tukur, Die Frau im 
Seidenkleid - Sonia Velton ….
Biografie:  Das Meer der Tränen - Claus-Peter Reisch, 
Bergsommer - Katharina Afflerbach, Was wollen die denn 
hier - Lucas Vogelsang/Joachim Król
Sachbuch:  Lucky Feet , Doktor Yoga, Wie Wasser heilt, 
Einsamkeit, Heilsame Tees 
Kinder:  Nüsse haben kurze Beine, Wenn ich wütend bin, 
Eule Elli wünscht sich Freunde, Wo gehst du hin Opa
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Schulferien Bayern 
Quelle: www.schulferien.org

Osterferien:
06. - 18. 04. 2020

Pfingstferien
02. - 13. 06. 2020

Sportverein Igling
am Sa., den 28. März
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc.
gut sichtbar bis 8:30 Uhr am
Straßenrand bereitlegen. Die Erlöse
der Sammlung kommen der 
Jugendarbeit des SVI zugute.

Altpapier
Sammlung der Vereine

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Unter Tel. 08000 116 016 erhalten 
Frauen, die von Gewalt betroffen 
sind, rund um die Uhr anonym und 
vertraulich Hilfe.
Quelle: Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben.

LEW 24-Stunden-Störungshotline
Tel.: 0800 539 638 0

Lechwerke AG, 86150 Augsburg

Musikkapelle Holzhausen
am Sa., den 7. März
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, etc. gut 
sichtbar bis 10:00 Uhr am Straßenrand 
bereitlegen. Die Erlöse der Sammlung 
kommen der Jugendarbeit der 
Musikkapelle Holzhausen zugute.

Ferienbetreuung in der 
Grundschule Igling: 

Osterferien 
06.04.2020 - 09.04.2020 

Pfingstferien  
02.06.2020 - 05.06.2020 

(findet nur statt bei mindestens 10 
Anmeldungen) 

Müllabfuhr Restmüll
Dienstag 10. und 24. März
Dienstag  7. und 21. April

Müllabfuhr Biotonne
Dienst. 3. und 17. und 31. März
Mittw. 15. und Dienst. 28. April

Gelbe Tonne
Freitag 13. März
Samstag 11. April
Verantwortlich: Fa. Kühl Recyling, 
Service-Tel. 0800 - 40 200 40, Mail: 
LL.GelbeTonne@kuehl-gruppe.de 
Blaue Papiertonne
Mittwoch 18. März
Dienstag 16. April

Wertstoffhof Igling
(südlich der Bahnlinie)
Di. von  10.00 –12.00 Uhr
Do. (WZ) von 10.00 –12.00 Uhr
Do. (SZ) von 17.00 –19.00 Uhr
Sa. von 13.00 –16.00 Uhr
(WZ - Winterzeit, SZ - Sommerzeit)
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, Grün- u. 
Gartenabfälle, Schrott (kein Elektronik-) 
jedoch Trocken-Batterien, Speisefette/-Öle,
 Altkleider und Schuhe (auch am 
Feuerwehrhaus). 

Abfallwirtschaftszentrum
Hofstetten
Mo. - Fr. von 8.00 -12.00
   und 13.00 -16.00 Uhr
Do. bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 -16.00 Uhr
Rückfragen Telefon-Nr. 08196 / 99 92 37, 
Herr Grötz und Herr Ressel. Annahme: 
Wertstoffe, Sperrmüll, Problemabfälle, 
Gartenabfälle. / Nicht angenommen werden: 
Autowracks, Fahrzeugteile, Altreifen, Altöl, 
Bauschutt. 

Recyclinghof Kaufering
Mo. u. Mi. von 13.30 -16.00 Uhr
Di./Do./Fr. von 13.30 -18.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 16.00 Uhr
Tel. 08191-129 1486
Annahme: Glas, Papier u. Pappe, 
Elektronikschrott, Kfz- u. Trocken-Batterien, 
Speisefette/-Öle, Kühlgeräte, Flachglas, 
Grüngut, Toner-/Tintenpatronen, Altkleider, 
Schrott, jedoch kein Sperrmüll u. kein 
Altholz. 

Kompostplatz Kaufering
Öffnungszeiten wie Recyclinghof 
Kaufering, zusätzlich von März - Nov.:
Mo. - Fr. von 09.00 - 12.00 Uhr
(jedoch nur Grüngutannahme)
Telefon-Nr. 08193 / 99 811 28

Quelle: Homepage Landsratsamt
Landsberg am Lech, Abfallwirtschaft

Problemstoffsammlung
Igling / Holzhausen
Sa. 21. März, 14.00 - 15.00 Uhr
Igling, Parkplatz Raiffeisenlager

Was wird angenommen:
Batterien, Energiesparlampen und 
Leuchtstoffröhren, KFZ-Batterien, 
Problemstoffe

Krisendienst Psychiatrie 
0180/6553000
Soforthilfe bei

seelischen Krisen

Alle Dorfblatt-Ausgaben gibt`s zum Nachlesen unter 
http://www.igling.de/unser-dorfblatt

Iglinger Straße 48 . 86857 Hurlach

www.heumi.de
m 01 72-890 05 90 ALLES BIO

AUS EIGENER HERSTELLUNG –
und weitere Bioprodukte aus der Region!

HEUMILCH & KÄSE
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Ihr Landbäckerei Immel Team
aus Untermeitingen 
Telefon: 08232/2741
Fax: 08232/78800
E-Mail: bestellung@landbaeckerei-immel.
de
www.landbaeckerei-immel.de

Frühstücksdienst direkt an ihre 
Haustüre 
Wir liefern jeden Samstag in Igling, Erpfting 
und Holzhausen ihr Frühstück direkt an 
die Haustür. So geht‘s: Einfach Formular 
anfordern, ausfüllen, zurück schicken und 
ihr Frühstück kommt ganz bequem und ohne 
Stress an Ihre Haustüre.

Tägliches Handwerk
Jede Filiale sowie jedes Cafè & Cocktailbar 
trägt unsere Handschrift und wird 7 Tage/
Woche mit frischen Backwaren beliefert. 
Unsere Produkte backen wir mit eigenen 
Rezepturen und Natursauerteigen. Wir 
stehen für Ehrlichkeit, reines Backen und 
verwenden nur beste und auserwählte 
Rohstoffe für unsere Produkte. Das riecht 
und schmeckt man auch!

Ihre Wünsche 
Gerne erfüllen wir ihren persönlichen Wunsch und freuen uns über neue 
Anregungen. Wir backen & belegen Ihre XXL-Partybreze und zaubern 
die passende Motivtorte für einen besonderen Anlass.

Jetzt wechseln und sparen 
Starten Sie jetzt ins schnelle Glasfaser- Internet und profitieren Sie nur bei Ihrem  
persönlichen M-net Partner von exklusiven Vorteilen.

1) Mtl. Aktionspreis für Surf&Fon-Flat 50 Regio in den ersten 24 Monaten, ab dem 25. Monat 42,90 €. Gültig nur bei Abschluss eines Vertrages bis 26.04.2020, vorbehaltlich Verlänge-
rung, bei Ihrem M-net Partner vor Ort und nur für Neukunden, die in den letzten 6 Monaten keinen M-net Internet-Festnetzanschluss hatten. Bereitstellungspreis 49,90 € entfällt. 
Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Angebot verfügbar in ausgewählten Gemeinde-Netzen in Bayern und im Main-Kinzig-Kreis, verfügbare Tarife variieren nach Gemeinde, Ausbau-
gebiet und Art der Gebäudeerschließung (Verfügbarkeitscheck und weitere Informationen unter m-net.de/regio und bei Ihrem Vertriebspartner). In bestimmten Regionen gelten  
gesonderte Tarife. Alle Preise inkl. MwSt. Der Betrieb des Anschlusses ist nur mit einem Endgerät (Router) möglich, das die technischen Voraussetzungen für das M-net Netz erfüllt.  
2) Verfügbare Übertragungsgeschwindigkeiten am Anschluss des Kunden variieren abhängig von der Anschlussadresse und liegen zwischen den im Produktinformationsblatt  
angegebenen minimalen und maximalen Geschwindigkeiten. Die maximale Geschwindigkeit entspricht der beworbenen Tarifbandbreite. 3) Flatrate beinhaltet Sprachverbindun-
gen in das jeweilige Netz (ausgenommen Sonder- und Service-Rufnummern, Einwahlrufnummern gem. Blacklist, nationale Teilnehmerrufnummern der Gasse 032 sowie dauerhafte 
Anrufweiterschaltungen und Rückrufunktionen). 4) Aktionspreis 0 € für die FRITZ!Box 7530 gültig für die gesamte Vertragsdauer; Angebot gültig bis 26.04.2020. Versandkosten 9,90 €. 
Überlassung der FRITZ!Box 7530 (HomeBox) für die Dauer des Vertrages (Rückgabe bei Vertragsende). Pro Anschluss nur ein Endgerät möglich. Vertragslaufzeit und Kündigungs-
frist identisch zum Surf&Fon-Basistarif (neue Mindestvertragslaufzeit bei nachträglicher Beauftragung). Konfiguration des Endgerätes durch M-net. Die Konfiguration beinhaltet  
anschlussspezifische Einstellungen für Internet und Telefon, diese werden exklusiv von M-net administriert. 5) Komfort-Anschluss beinhaltet 2 Leitungen und Komfort-Funktionen;  
deren Nutzung ist nur mit einem Endgerät (Router) möglich, das zwei parallele IP-basierte Sprachverbindungen und die Komfort-Funktionen unterstützt sowie die technischen  
Voraussetzungen für das M-net Netz erfüllt (z. B. die FRITZ!Box 7590 (HomeBox Komfort) mit 2 Telefonanschlüssen).

Surf&Fon-Flat

Internet-Flat
max. 50 Mbit/s Download 2 

max. 10 Mbit/s Upload2 

Telefon-Flat 
ins dt. Festnetz und  

M-net Mobilfunknetz3

Top FRITZ!Box 
vom Marktführer AVM4

34,90 € mtl.1

ab dem 25. Monat 42,90 € mtl.1

Sparen Sie exklusiv bei Abschluss 
einer Surf&Fon-Flat Regio 50

24 Monate je 8,00 € 192,00 €

24 Monate FRITZ!Box 75304 69,60 €

24 Monate Komfort-Anschluss5 45,60 €

Einmaliger Bereitstellungspreis1 49,90 €

Ihre Gesamtersparnis 357,10 €
bei 24 Monaten Vertragslaufzeit

Aktion

0 €
Bereitstellungspreis

Ihr M-net Partner vor Ort:
Häusler Funksysteme, Unteriglinger Str. 8, 86859 Igling, Telefon 0 82 48/9 00 35, info@funksysteme.de

AZ_Effektiv-50Mbit-Regio_A5quer_Haeusler_1-20#18.indd   1 27.01.20   20:06
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März Veranstaltungen Wo

Abgabeschluss für die Ausgabe
Mai / Juni 2020 ist der

5. April 2020
E-Mail Adresse: 

Dorfblatt_IglingHolzhausen@ 
yahoo.de 

Alle Redaktionsverantwortlichen 
(siehe Impressum) nehmen Beiträge 

auch „formlos“ entgegen.

IMPRESSUM:
Informationsblatt der Gemeinde Igling. Herausgeber 

(v.i.S.d.P.): Verantwortlich für die amtlichen 
Mitteilungen: 1. Bgm. Günter Först 

Redaktion: Joachim Drechsel,  Rudi Jehle, Wally Klaus,  
Elisabeth Rid, Fritz Scherer, Peter Schmeller,  Gerhard 

Schurr, Christian Stede, Judith Widmann
´s Dorfblatt erscheint alle 2 Monate, Auflage 1200 St.

 
Anschrift der Gemeinde Igling:
Donnersbergstr. 1, 86859 Igling
Tel.: 08248 /  96 97 0
email: info@igling.de
Homepage: http://www.igling.de

Druck: aloe GmbH
Veröffentlichte Beiträge Dritter (z.B. von Vereinen, Or-
ganisationen oder Privatpersonen) geben grundsätz-

lich die Meinung der Verfasser wieder. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass wir uns Gestaltung, Korrekturen 

und Kürzungen vorbehalten.

Notrufnummern
Notruf: 112

für Feuerwehr und Notarzt
Polizei: 110

Polizeidienststelle Landsberg
08191 / 93 20

Apotheken-Notdienst: Tag und 
Nacht Festnetz 0800 00 22 833

Krankentransporte: 
08141 / 19 222

Giftnotruf: 089 / 19 24 0
beratend und für Notfälle

Krankenhäuser / Kliniken:
Landsberg 08191 / 333-0
Buchloe 08241 / 504-0

Schwabmünchen 08232 / 5080

Allgemeine Ärztliche
KVB-Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg

Bgm.-Dr.-Hartmann-Straße 58
86899 Landsberg am Lech 

Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117
Mo, Di, Do: 18:00-21:00 Uhr

Mi, Fr: 16:00-21:00 Uhr
Sa, So, Feiertag: 09:00-21:00 Uhr

 
Kinder- und Jugendärztliche 

Bereitschaftspraxis
am Klinikum Landsberg
Telefon: 08191 / 98 55 192

Öffnungszeiten: Sa., So. und Feier-
tage von 9-12 und von 17-19 Uhr

    Öffnungs- und Sprechzeiten
VG Igling

Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr, Mo. 14:00 
bis 16:00 Uhr, Do. 14:00 bis 18:00 Uhr

 oder nach Vereinbarung
 

Gemeindebücherei
Mo., Mi. u. Sa. 16 bis17 Uhr (WZ)

 bzw. 17 bis18 Uhr (SZ)

Hausärztezentrum Kaufering
Theodor-Heuss-Str.2 
mit Filialpraxis Igling, 
Tel. 08191 / 96 94 80, 

Sprechzeiten Kaufering: siehe 
www.hausaerztezentrum-kaufering.de
Sprechzeiten Igling (Tel. 08248 300):
 Mo. 8 bis 13 Uhr (Dr. Lingenauber)

Di. 8 bis 11 Uhr und 
Do. 8 bis 12 Uhr (Florian Müller)

Behindertenbeauftragte
Gudrun Berstecher

Tel. / Fax 08248 / 96 89 67
Römerstr. 12, 86859 Igling

Pfarrbüro
Tel.: 08248 / 886   Fax: 901871

Di. 09:00 bis 12:00 Uhr
Di. u. Do. 15:00 bis 18:00 Uhr 

Pfarrhof Oberigling, Pfarrgasse 2
Mail: pg.igling@bistum-augsburg.de

Post-Service Igling 
Getränkemarkt Ruck-Zuck

Unteriglinger Str. 4,
Tel. 08248 / 88 84 991

Mo., Di., Do., Fr. 8 Uhr bis 13 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr 

Mi. von 8 bis 13 Uhr
Samstag 8 Uhr bis 14 Uhr  

Tierärzte Igling 
Bolko Zencominierski

Tel. 08248 / 2 90 
offene Sprechstunde: 

Mo. - Fr. 11:30 bis 12:30 Uhr
und 18:00 bis 19.00 Uhr
Mi 11.30 bis 12.30 Uhr
Sa. 11:00 bis 12.00 Uhr 

(SZ = Sommerzeit, WZ = Winterzeit)

06. Fr. Weltgebetstag - Pfarreiengemeinschaft Igling
06. - 08. Skifahrt in die Schweiz- Sportverein Igling, Fußball
06. Fr. Monatsversammlung Imker Kaufering-Igling e.V. 19:30 Uhr  Hotel Rid, Kaufering
07. Sa.  Generalversammlung, Schloßschützen Igling Sport- und Schützenh.
07. Sa.  Benefiz-Fußballt. AH-Mannschaften -  Regens Wagner,14:30 Uhr Sport--/ Kulturh. Hurlach
08. So.  Bunter Nachmittag der Sportlerkinder - Sportverein Igling Sporthalle Igling
11. Mi.  Video-Jahresrückblick 2019 - Seniorenclub Igling,14:00 Uhr  Fischer‘s Restauration
13. Fr.  Generalversammlung mit Wahlen - Theaterverein Igling Fischer‘s Restauration
14. Sa.  Frühjahrs-Kleidermarkt - Elternbeirat KiTa Igling Sporthalle Igling
15. So.  Kommunalwahlen (siehe Aushang) Rathaus bzw. Wahllokale
19. Do.  Jahreshauptversammlung - Feuerwehr Holzhausen Brauereigasthaus HH
20. Fr. Jahreshauptversammlung - Veteranen-/Soldaten-/Reserv.Igling Weißes Lamm
21. Sa.  Baumschnittkurs - Gartenfreunde Igling-Holzhausen Streuobstwiese Schule
21. Sa.  Schafkopfturnier - Freizeitverein Holzhausen e.V.  Brauereigasthaus HH 
21. Sa.  Bockstechen-Schloßschützen Igling Sport- und Schützenh.
24. Di.  Mitgliederversammlung - Förderv. Regens Wagner, 19:30 Uhr  Magnus-Werkstätten HH
27. Fr.  Mitgliederversammlung - Kath. Dt. Frauenbund, 19:00 Uhr  Pfarrheim Igling
28. Sa.  Altpapiersammlung, Sportverein Igling
28. Sa.  Königsproklamation - Schützenverein Unterigling Weißes Lamm
28. Sa. Frühjahrskonzert - Musikkapelle

April Veranstaltungen Wo
03. Fr. Gesungener Kreuzweg - Pfarrgem Holzhausen Pfarrkirche HH
03. Fr.  Monatsversammlung - Imker Kaufering-Igling, 19.30 Uhr Hotel Rid, Kaufering
04. Sa. Baumschnittkurs – Gartenfreunde Streuobstwiese Schule
04. Sa. Endschießen – Schützenverein Unterigling
04. Sa. Zauberhaftes Menü – Freizeitverein Holzhausen
08. Mi. Reisebericht/Vortrag – Seniorenclub Igling, 14 Uhr Fischer´s Restauration
09. Do.  Agape – Pfarreiengemeinschaft Igling
11. Sa. Gemeinsame Osternacht – Pfarrgem.rat HH, 19 Uhr Regens Wagner
12.-18. Theaterspiel, Theaterverein Igling Turnhalle Igling
13. Mo.  Kindergottesdienst – Pfarrgem.rat HH Pfarrkirche HH
18. Sa. Dartturnier – Freizeitverein HH
18. Sa. Final-, Pokal- und Endschießen- Schloßschützen Igling Sport- und Schützenh.
19. So. Erstkommunion - Pfarreiengem. Igling
24. Fr. Holzhauser Brett „Andrea Limmer Kabarett“, 20 Uhr Schulturnhale RW
24. Fr. Mitgliederversammlung – SV Igling Sport- und Schützenh.
25. Sa.  Golferlebnistag – Golfclub Schloss Igling, 11 – 17 Uhr 
25.oder 26. Löwenzahntour/Mofatour  (je nach Wetter) – Freizeitverein HH
30. Do. Maifeuer – Freie Wähler


